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Numero i . MSUküß, dW 2tkN .AM - k

^ AvertlssementH» Signatum Slmich, am ss » Decembrv 180z.
Königs . Prruss. Karst - und Zagh - Amk

Grube.?r . Vs ist kkf»rvir«r . « srde« , den Bau >r^
nsr neuen Mehl - und Peldr - Mühle im Flecke«
Barche lmtz Hs-H dazu gehöngen MähftnHauseS
aus Kömgl .- CaK bestreift.» zu lqßsn , und Be-
hnrfsbessrn, dieLieferung der-erferder' ichsnBaL- I . Der KLnrZlichr Lamme rherr Frryhtrv -

L4 tKH! GN -es TrrdLrsVttM.

sam-
be-

MateriaÜtn an Holz , Gteinen^Eism :r. , imglei- . Inn - und Knyphsysrn »Beer kaufte jürr- K. s .
che» die Arbeit, snLen Mmdestfordernhe » auszu- Hch dir Her Fra» Geheimen . Csmmexcie»-

verdingen . Dazu ist tsrminuL auf Bsnmrstag Räthry Bockelmana gshörig « Hälft« a §Z Dre¬
hen ly . Januar 1804 angrsttzet , -.mH werden mach von ^ DiemaLheu Communlon - Land an der
Äunktz -uungslustize aufgefordert, sich sm ge- Burggrafte bey Weder»,, auch,hat berftltze nach-
Dachten Tage Vormittags UM y Uhr im Wag» der dir andere Hälfte ,Lieft- Stückiandrs zu gZ -

mersche« Hause zu Lt-cr einzufikden , Conditio - Dirmpth va» - r««BaydfchastlkchevAdministrativ s
«es zu vernehmen , und ihr Gebot zu eröfrren« von Mlcht.privatim ang-Lkauft, -und ist jetzt al- j

MebriMys dienet zur -Nachricht : daß so - lMiger Besitzer des Haozen .Stücklandss zu 7
-wohl das Besteck vs» dem Bau des stehenden Diemaih.

des Mühlen - Häuft - , als auch die -Condition«» -erkannt , und werden deshalb alle Real-Mrätcn-
-Her Aushrrdingung 8 Tage vor dem termmp in .brntes, R-r trahen .es und Creditores, auch,Soe« -

der Kammer .- Registratur und boy der Königs, vituts - Berechtigte , welche irgend ein Eigen- j
Gentry in Leer eingefthm werden .können. thums - den Ertrag Her .Nutzung schmälerndes ^ . .

Signatum Aurich am 23. Dr -smber 130z . DiLnstSarkoirs- Brnäherungs- Pfand - ober fon-
Königl . Prruss. Oftfr. Krieges - und ftigrs .Real - Recht ha-bLN mLgt- n , hierdurch öft -

Dömainrn - Kammer . fentlich Lsrgeladrn ,
'innerhalb z Monathen, 1

2 . Am Dienstage de« 24 . Januar 1804 spätestens den osten Isnuaro8o4 ihre Nnsprüche

foll die Concesstsn zur Erbauung eiu-sr neuen auf dem Amtgericht-r Norde « anzumelden und ^
Mehl - Md Pelde - Mühle auf dem Hrimtz - Pol - deren Nichtigkeit nachznweiftn , unter der War- f
der , und zwar in der Gegend des Vrrlaats , öf- «ung , daß sie Auöblcibeuden mit allen ihre»

fentlich an .den Meistbietende« ausgeboten wer- Gral - Ansprüchen auf bryde Hälften dieser 7 ^
be». Liebhaber zu dieser .Entreprise können sich Diemarhen werden präcludiret und zum ewige» j'
demnach besagten .Tages Vormittags um is -Uhr StiLschweigen srrurcheiiet werde«. che-
auf der Königlichen Krieges- und Domchnen - Signatum Norden im König!. Prsuff. .Amts

'

Kammer «infinden und ihren Vortheil suchen, geeichte , den 5 . Oktober izaz » - ^

CofiditisneS könne« vorher auf der Registratur Lx Lpeemti eommiGoas Regirnrm,.
«ingefthen werden. . 2oth , Assessor. §h.

Signatum Aunch , am 27. December« r . Nachdem »brr das verschuldete Vers ^
'

KL«i§l. Prruss. Sstfi . Krieges» und mLgsn des Schutzjudeo Calmer Heymanns hie-
Domamro- Kammer » selbst, Zrstehend aus einem Haus«, einigrn Kaufs

Z . Da dir Anlagen im Thiergarten bey mannS - Araarrn und Mobilien , sodann .einig »» fx„
Eschen lediglich zur Promenade für Fußgänger Actipis, per öecretum äe dien Oetobrr e. der

bestimmt find ; so wird sich auch jedermann zu general« Tonern- erdfnet worden ; als werde«

und des gehenden Mühlen - Werks, ungleiche« Hä msiAnt .rAM desselben sind öato schor-stes

»uthaltr« habe« , darin zu »rite«. hiedurch agz und jed« , welch« an di« Ksneurch . .,
RaP



Masse aus irgend »ingem Grunde Ansprücheund Forderungen zu haben vermeinen , rdictali-ter citirrt und abgrladen , solche ihre Forderung
gen und Ansprüche innerhalb zMonathru , läng¬stens aber in dem auf den iZten Januar 1804sngrsetzten pecemtvrischen Termin des Morgensum Uhr auf dem Rathhäufr hirsrlbft entwe¬der in Person oder durch die .Lrrsigen Justiz-
Lommlssanen , Adv . Fisci Jhrrmg , Wj FisciTraden Änd Stürenburg - gebührend anzumel-drn «sid deren Richtigkeit «achzuweisen , unterder Warnung:

deß diejenigen , welche in diesemTermin nichterscheinen, mit allen ihrenHordrrungen andie Masse präcludiret und ihnen deshalb ge¬gen die übrigen Creditor es ein ewiges Still¬
schweigen a'uferlrgrt werden solle.

Burlcsi inDüris , dtn 6 . Oct. iFoz.- Bürgermeister und Rath.L z .
' 'Dir Erben des weyl . Land - Rentmei-nrrrs Eonring verkauften am 25 . April d. I . submaliu einen im Wrftermarscher Zten .Rott No . y.tbrlegrnrn Heerd zu 64z Dirmath , welchen der»Htrr Regierungs - Narh von Conring erstanden,mnd solchen darauf unterm i -otru August jüngst« n den Hausmann Mrnss « Gryckrn zu DornumBvirdrrum privatim verkauft hat . Lst ivüan-Niain des Letzter« werden nun Alle und Jede,mvelche VN diesen Heerd eum annexis ein Erb-Mrgenthums » Pfand - Dienstbarkeits - Reunrons-

Wenäherungs - oder sonstiges Real - Recht und
Forderungen zu haben vermeinen , hiermit estic-« asttsr aufgefordert , binnen Z Monathe » undUpatrstens in termino reproäactionis prseclnstvowen 28sten Januar 1804 sothane Ansprüche vor^ em Amtgerichte zu Norden anzumrlden und zu^eriireiren ; widrigenfalls sie damit xrasclustiretnnd zum ewigen Stillschweigen verwiesen , da¬
gegen aber dem Käufer Menssr Geycken diesesGrundstück frey von fremden Anspruch astjustici-« rt werden soll.'

Sign . Norden im König !. Amtgerichte , denf 15 . October 1803 . Hoppe.4. Der weyl . Eheleute Jan Lubbers undDrdds Rosendahl zu Weener nachgelassene vierKinder Tjaberdina LubberS , Lubbrrt Jans Lud-ftrs , Bylkr Lubbers und Diddr Lubbers Rysen-lahl erbten unmittelbar von ihren GroßelternOidde Garrels Rosendakch und Bielke Rosendahl,>eborrre Homfeld , zu Weener , verschiedeneIm««obilia , welche ihnen zufolge eines am 7ten

September 1784 mit Harm Hitjer und Bielke
Rosendahl , verehelichten Hitjer , Erben geschlos¬senen Vergleichs rigenthümlich verblieben.

Benannte Erben und zwar die TjaberdinaLubbers, in Assistenz ihres Ehemannes , JürgenNantes zu Neustadt - Gödens und Bielke Lubbersin Assistenz ihres Ehemannes Harm Busemannzu Bunde vertheilten laut außer gerichtlicherErbthrilung vom sZsten Juny 178Z , welche sielaut Dokument des Gödenschen Gerichts st . st.io . Rovemvrr 1792 recognoscirten , diese Im¬mobilien unter sich, Kraft welcher der Miterbin
Tjaberdina Lubbers , verehelicht gewesene , jetztverwirtwetr Nantes , zu Neustadt - Gödens , un¬ter andern rm Heerd Landes zu Ditzum , großüzI Grasen , wie auch ein Stück Land daselbstanheim siel.

Dieser Heerd , welcher anjrtzv von dem
Hausmann Hinrich Martens Schmidt heuerlich
benutzet wird , bestehet angeblich in folgendenSeparat - Stücken.
In einem Hausmanns - Hause und Garten zuDitzum , sodann
a) Elf Grasen Landes am Heerwege , bestehendaus 8 und z,
l>) Acht Grasen , vre Steenkampe genannt,c) Vierzehn Grasen , Ost am Heerwege , Westam Tjabrings - Weg « und Nord am Quser-

Tieft,
st) Siebrnzrhn und Ein halb Grasen , dieSchaaf«ftnne genannt , West am Schaassennrwegr,!e) Fünfzehn Grasen , bestehend aus der krum¬men Sieben und Martens Achte, am Schaaf-ftnnewegr,
k) Awey Grasen , Düvels - Dobbe genannt,
§ ) Ein und Ein Viertel Gras , liegt in DoppeHomfelds is Grasen am Tjaberingswegr.Das Stückland Acht Grafen groß , wird vulZoklinricii Liccama genannt.
Da diese Grundstücke bisher im Hypotheken-Buche nicht verzeichnet gewesen und sich keine Er¬werb - Dokumente der Erblasser der jetzigen Be¬sitzerin- vorfindrn. So hat Letztere zur Berichti¬gung ihres Befitzkitels um Erlassung einer Edic-tal - Citativn darüber anhekonachgesucht , welch«stato erkannt worden. Es werden demnach Alleund Jede , welche irgend einige Erb - Egrn-thums - Näherrechts - Dienstbarkeits - Pfand-ober sonstige den Nutzungs - Ertrag schmälerndedingliche Ansprüche ans vorbenannte Zmmobili-air - Stücke zu haben vermrynen , Kraft dieses
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öffentlich vorgeladen , solche innerhalb breyer
Monate , längstens aber i» termino prsscluüvc»
den LZ . Januar izo4 andere entweder persönlich
oder durch einen qualificirten Bevollmächtigten,
als wozu ihnen die Justiz - Csmmissarie « Bluhm,
Menke , Reimers und Hällesheim vorgeschlagen
werden , anzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuwrisen , unter Verwarnung : daß die Bußen»
bleibenden mit ihren vermeintlichen Ansprüchen
au vorbenannte Jmmodiliair - Stücke präcludi-
ret und ihnen damit gegen die Provocantin « in
ewiges Stillschweigen auferleget , sodann tltu-
iusjpoL

'sMonis für sie im Hypothekenbuche be¬
richtiget werden solle.

Signatum Emden im Königs . Amtgerichte,
den s8 . September igoz . Detmers.

5 . Der Deichrichter Otto Gorman « in
Weener kaufte von der weyl . Eheleute Antony
Hesse Goemann und Beeke Ontjes Eemfinga in
Weener Kinder und Erben , als:
i ) Antje Hesse Goemann , des Mindert Bur¬

mann in Wymeer Ehefrau,
s ) Grertje Hesse Goemann , des Hinrrch Chri-

stophers Rogge in Weener Ehefrau,
3) Jasper Hesse Goemann in Weener,
4 ) Ontje Hesse Goemann daselbst,
5 ) Fentje Hesse Goemann , des Harm Melrfs

Harms in Weener Ehefrau daselbst,
6 ) Melle Hesse Goemann daselbst , und
7 ) Otts Hesse Goemann daselbst,

folgende Immobilien öffentlich an:
I . einen zu Weener belegenen , kol . 2Z8 - Hy¬

potheken » Buchs Fleckens Weener registrieren
Heerd - Landes , welcher in sich begreift:

i ) das Heerd - Haus mit Garten zu Weener,
beschwertet:

im Osten an die Straße,
im Süden an Otro Mülls * ,
im Westen an Melle Goemann,
im Norden an Harm Goemann Osterveld Erben,

s ) einen Garten vor demselben , über die
Straße belegen , beschwettet:

im Osten an Poppeus Lakens,
im Süden an Ontje Hesse Goemann,
im Westen an die Straße,
im Norden an Jan Beerends Plaifir.

3 ) Neun Grasen Landes im Südrr - Hamrich
bey der Süd » Endrr Lille belegen , be¬
schwertet:

tm Osten an Hinrich Goemann,
im Süden an den Dykweg,

im Westen an das Sylsttief,
im Norden an Serrt GoemannS E be«.

4 ) Vier Grasen Landes im Süd -Ender Ham-
rich belegen , Sand - Venne genannt , be¬
schwertet :

im Osten an Otto Goemann,
im Süden an Menne ter Hazeborg,
im Westen an das Blauvarfer Stück,
im Norden an de » . Dykwyg.

5 ) Sieben Grasen Landes im Süd - En berHrm-
rich belegen , Dyk - Venne genannt , der
schweltet : ,

im Osten an das Blauvaxfers Stück,
im Süden an Menne ter Hazeborg,
im Westen an der Weener jüngste « Pastorex,

Hoge - BeNne und Ontje Pannenborg,
im Norden an den Süd -Ender Weg . .

6 ) Vier und ein halbes Gras im Süd -Ender
Hamrich belege « , befchwettet:

im Oste « an Sen Hoge - Weg,
im Süden an Warntje Gyemann,
im Westen an Warntje Gorman « und a » de»

Lammert Dircks Kinder,
im Norden an Antje Gormanns.

7 ) Mer Grasen im Süder - Ender Hamrich,
befchwettet:

im Osten an Ontje Pannenborg,
im Süden an Harm Vrechtezende,
im Westen an Warntje Goemann und Menno ter

Hazeborg,
im Norden an Otto Goemann und Menno ter

Hazeborg.
Dieses Stückland hat die . Durchfahrt durch des
Menno ter Hazedueg westliche zwry Grasen am
Batel -Wege ; dagegen hat Menno ter Hazeborg
von seinem nördlichen zwey Grasen die Durch¬
fahrt durch dieses Stück von und zu seinen west¬
lichen zwey Grasen.

8 ) Zwey an einander liegende Kämpe Weide-
Land , zusammen etwa 14 Grasen groß,
beschwertet:

im Osten an die Weniger - Gaste,
im Süden an Jan Harms Knvl und dem Geh.

Com . Rath GroeuLveld,
im Westen an den Holthuser - Weg,
im Norden an den Klrykamp

'
No . 9.

9 ) Ein Weide -Kamp , ohngrfähr Vier Grafen
groß , beschwertetr

im Oste « an die Weenigrr - Gaste,
im Süden an die Kämpe No . 8.
im Westen an den Holthuser - Weg,

im



r -A NordE a» Jan EhrkeS»
rv) Drey Aeckrr Gastland, zusammen zwtyusd «in viertel Grasen groß , auf der Wes»

niger - Gasts , brschwsMtr -
;w Ostens « Ls« Heerweg,
im Sädemün Hinrich Schulte ,im Westen an brn hintersten Kampzim Norden an Grerd Leepen»

n ) Ein Acker, anderthalb Grasen groß, aufder Weniger » Gaste, beschwertenim Osten an dem Hamrich,
im Süden an Lntze Pannenbsrg-,im Westen an den Heerweg,
im Norden an Hesse zu S 'chermda«

is ) Ein Acker, ein Gras groß, auf der 'We¬
niger- Gaste, brschwettet:

im Osten cm dem Hamrich,
im Buden an OntjrPannenberg,
im Westen an den Heerweg,
im Norden an Otto Goemann»

LZ) Ern Aster vor Werner , ein halSes Gras
gross , beschwertet:

iM-Ostrn an Pastor Pannenberg,
im Süden an den Weniger - Armrst » Acker,
im Westen an den Heerweg,
im Norden an den Wremgrr- Nrmm - Acker»

14) Lin Acker vor Weener , ein halbes Gras-
groß, beschwertetr

im Osten an Willem Prnak,
im Südrr, an denWeniger - Armen - Acker,im Weiten an den Herrweg,
im Norden an den HarmannusHitjrr,

iz ) Ein Acker vor Weener , drey Bisrtr?
Gras gross, beschwertet;

im Osten an den Herrweg,im VÜden an Menne ter Hazeborg,
im Westen an Lübbert Jans Nbdrrs Erbe« ,im Norden an Fvckt Gormann»

ib ) Ein Acker vor Weener, ei« hsHes Gras
gross, brschwettet;

im Osten s« den Heerweg,
im Süden s« Geer » Gsemanns Erben,nn Westen an Lüdkhrk Jans Lüdbrrs Erde« ,im Nordm an dieselbe,

iM Drey Aecker , z« «y und ein ViertelGras zusammen gross, auf dsrMeenigrr-G 'astr, Bsvendovr » Sloot genannt, jJ- -
schwrttrt : - '

im Osten an Gerrt Goewanns Erken,im Süden an Albert Dircks,im Weste« an Peter Jans ParmenSorss,

im Norden an Harm Ärrchtcftudt.
r 3) Mey Arcker , anderthalb Graft « gross

Kuft - Ackers genannt auf der Weniger
Gaste , brschwettet:

im Osten an Kübdert Jans Läbbers Erben,iM Süds « an Onye Pannrnbvrg
im Westen an Umss Grosrrveld -,im Norden an Menne rer Hszrborgc

1-9 ) Awey Acker , ein Gras Zusammen groß,
Bönen - Acker genannt , auf der Wrrrüger-
Gaste , brschwettet : -

iw Osten an Zübderd Jans Lübbrrs Erben,
im Süden an Antje Pannruhorgim Westen an Amss Groenrveld,
ßrn Norden an Hermanmis , Hesse,

20) Ein Acker , drey Mertel Gras groß , sufder Wsrnigrr - Gaste , brschwettet:rm Osten an NrbberL Jans Lüdbrrs ErLen,im Süden an Prediger Pannenborg,im Westen an Boelmann Freeftmann,.im Norden an Jan Mellen Gsemanns Erben.
Dieser Acker hat über kübdert Jans Lüb-

brrs Erben östlichen Acker die Neberfahrt.
Zl ) Ein Acker , anderthalb Grasen groß,

auf der Werner - Gasts , beschwertet;im Osten an Bengenrers Erbe«,im Süderr an Sesrt Gsemanns Erbe«,im Westen an Mello Goemann,
im Norden an Harmannus Hesse»

22) Vier Kuhschaaren auf den Wrenigrr-
Neelanden,

sg ) Eine- Manns » Sitzstellr in der Bank»
Ms . 24 . der Kirche M Werner.

S4-) Die erste Frauens -Sitzstells m der Banks
Nro . 18 . der Kirche zu Weener,

25) Zehn Gräber auf dem neuen Kirchhofe
zn Weener an drr . Nordsrite , stzngesährmitten gegen dw Schule»II , Lin SkäcLland , in der Süd -E»der Hamm¬

rich belegen, das Blauvarser - Stück ge¬nannt , brschwettet:
im Osten an dis Sandvrnne Z, i , No . 4, und'

Menno ter Hazebvkg,im Süden an Menno Ar HazeVorg,im Westen an die Dykvennr Z. r. Ws. Z.
»M Nordrn an den Kykwe-g» , -Bon dieser » stid II . gedacht«« Etückiands sindjedoch keineErwerb.- Doeuwente vorh-anbrn / und

ist nur ' angeführt , dass der Mtho » Hesse Goe-ma«n solches von Jasper Mellen Gormann , und
Kiefer vor» dem'

Hinrich Gryft vor sehr lsngrr
, M

'
- -



Zeit schon in Eigmttzum .Maltest!
AufAustaaz -des jetzig«« Ankäufers ist' -la¬

to wider alle nubrkä«nreKra ! --PrLt « ,dentM ein-
öffentliches ' -AnfgrSst '' .«MM worH«« ; «

's wer- '
dm demnach alle und jede , welch? an vorgrs
dachtr Immobilien aus Erd - Pfand - ' Nähere
Dienstdarkeits - oder aus irgend einem ftvsii-
gen dmglichrn Recht ? Anspruch machen , imv'
Mich ?« diejenigen , welche der Berichtigung?
des Mull postesilvnis , wegen des sä il . de»
meldeten Slücklandss , Blauvarvers - Stück ge¬
nannt , bis auf den jetzigen Provoemiten wider¬
sprechen zu können vermeinen , hiemit eöietslr-
t«r vor geladen , solch ? Ansprüche innerhalb drey-
Monaren , längstens aber in termiva den y-ten
Februar 1804 anzugeben und zu jusiificirrn ; .
widrigenfalls di« Ausdlsibenden mit ihren et¬
waigen Real - Ansprüchen auf dir Grundstücks
präcludirt und deshalb zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen werden , auch soll demnächstMu¬
lus psüesüonis wegen des letzgedachten Stück¬
landes für den Provokanten Otto Goemann oh¬
ne einigen Vorbehalt im Hypotheken - Buchs be¬
richtiget werden.

Leer im Amtzrnchte, den 24 - Oct 'vSer iFoz.
Oldeuhove.

S. Hä lMantlsm des Siernchters weyl.
Tjad? Tönjes Wittwe , Ettje Zppsn , werden
alle diejenigen , welche auf dir durch Brovomn-
tin im März dt Z. von dem Zar, Ianffrr- Räter
jstib liaKa anerkauste, im Suder Mulander -Rotk
lud bis . Lg. registrirtr rs Dikmathrn, von Eid?
Switters herruhrend', mit dem darauf erba ar¬
ten Häuft , aus irgend einem Grunde Real- An¬
spruch, Servitut und Fodsrungen zu .haben ver¬
meinen , hiermit edietalitsr ettirt und sufgrfor-
drrt , innerhalb 3 Msnath , spätestens in tsr-
Minc» reprväüctionis prseelnüvo den gtkn Fe¬
bruar 1804 sdchane Ansprüche dem Amtgrrichts
zu Norden anzumslde « und rschMch Zu beschei¬
nigen ; widrigenfalls sie mit ihren etwaigenPrü-
renfionea auf Haus und Land präeludiret , und
iw Hinsicht desselben und der KaufgEr zum
ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen brr
Käuferin das Grundstück von fremden Rral-An-
Horuch frey adjudiriret wrrdm soll.

Sign . Nord« , im Aönjgl. Amtgerichtr , den
sr , Oekobet- Mögt -Hoppe.

^ 7^ Die Ehelelit ? Hin derb Hrykrd und
AnL HiskeHindrrkS besaßen folgendeImmehilir«
rsfp . zu Wd unter LopprrftM,.

tisiMch;
r) ein von dem weyl. Heists Wolbeks herruhrrn«

des , v'dn drwftlbdn - Kunts mstzrüo'dmo ' Mb'
Grr'sk? Hitdsrks öffrnt'iW attgr-mnftrs , nach - '
her deren Sohn Zart' Heckes , Mast des mit?
seinen Geschwistern gstrosstnsn Md gericht¬
lich eonfirmirten Vrrglsrchs , in Ggenthum'
übertragenes und darauf an dir vbdrsagteu
Eheleute H. Heikes und H. Hinderks öffentlich
verkauftesHaus 0 . s . et ss zu Lopprrsum. -

s ) Zwölf Grasen LsndE unter Loxprrftm bele¬
gen , fchwettend:

östlich an Brune Zauffett,
südlich an Cornelius DwoLs Erben-
westlich das sogenannte HridentjZgtj , und
nördlich an HinserkIanssenst

welche dir Ehrleut« Hindert Heikes und Hiske
Hindsrks ssn den Eheleuten HinetchHarms Und
Es kr Dirks privatim angeksusthaben» Nach
dem Lode des Hindert Heikes erbten dessen Vitt
Kinder Geeschr , Heike , Sauna und Hinderte
Hinderks dir Hälfte dieser Immobilien von ihrem
weyl. iSrtev per- keKamsntUm ; hieraufwurde«
beyde Jmmobilia öffentlich subhsstirrt , und er¬
stand des HiNdrrkHrikes Wittwe Hrskr Hinrichs
bas Haus , und der Nicht Eilts dir ir Grasen . l
Zn Gefolge der dm Käufern ! iu den Verkaufs- l
Bedingungen aufrrlegten Verpflichtung , sofort
nach geschehenem Ankauf , sowohl zur vollstän¬
digen Brrichtigung des Besitz-Litrls , als zur i
Sicherheit wider alle unbekannte Rml -Präten-
denten Cdictalsö zu extrahrrrn, ladet das König !»
Amtgericht Emden hierdurchAlle und Zsde> wel¬
che auf obberrannteZwMvbilia ein Erb - Eigen--
thums- Pfand- Benährrungs- RMnions - Dienst- ' ;
barkrits- , den Nutzungs - Ertrag schmälerndes, z
oder ein sonstiges dingliches Recht zu haben srr- l
meinen - edictalirrr vor : ihre Ansprüche binnen i
Z Monaten, spätestens aber in terwiuvpraeciu - 1
Uvo Heu üten Februar 2. k. Vormittags ro Uhr j
vor drrftm Bmtgrrichrr anzugeben und zu justst ?
ficiren ; unM '

der Wattiuttg : daß die Äusblei»
Lenden mit ihrenAnsprüchen abgrwirsen und ih-- ^ j
neu , in sofern« sie diese Immobilien und dersel¬
ben jetzigen Befitzerg betreffen, ein ttvigrs'Still - !
schweigen Küfer leget werden soll.

Uebrig
'es stehen auf dem KibRo . r . gebach-

ttn Hanse noch 200 - GulöM holländisch folgen-
dergrstallt eingetragen ;?

„ 1782 den 9trn Derbr» find «ingelroge» ros
/» Gulden holländisch , welche Lucas Lernbrrs

»,dks

I
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„ denenjetzigenBesitzern zinsbar vvrgestreckrt
„ hat." ^

welche , vermöge der vsn den Erben des weyl.
Lucas Leenders, gerichtlichgeschehenenkQuitungs-
Lristung bezahlet sind , wovon aber die originale
Obligation verlohren gegangen und nicht mehr
vorzufinden ist. Da min auch die jetzige Besi¬
tzerin Hiskr Hmrichs auf die Löschung dieser
Schuld angetragrn hat : so werde» zugleich Alle
und Jede , welche an besagter Obligation und
dem darin benannten Capital; , als Eigent.hü-
mer , Cessionarien, Pfand - ober andere Briefs-
Inhaber , ein Recht haben mögten , öffentlich
aufgefordert , ihre Ansprüche binnen Z Monaten,
spätestens aber in älcto termino den 6ten Febr.s . si anher anzuzeigen ; widrigenfalls sie damit
präcludiret , die aufgebothenr Obligation für
amortisiret erkläret und das mehrbssagtr Capitalim Grynd -Buche gelöschet werden soll.

Sign . Emde« im König!. Amtgrrichte , den
19. Oetober izoz . Detmers»

8 . Nachdem über das gestimmte Brrmö»
gen des Genrverbrrnners Menne Claassen zuHinte der Concurs eröfnet , und der offene Ar¬
rest erkannt worden ; als wird allen und jeden,
welche von dem Gemrinschuldner etwas an
Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaftenhinter sich haben , hierdurch aubefshlen , nicht

- das Mindeste davon dem besagtenGeweinschuld-ner zu verabfolgen , vielmehr dem Gerichte da¬
von fördrrsamst treulichAnzeigezu machen , und
die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt
ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche

. Depositum abzulirfern , unter der Warnung:
daß , wenn dennoch dem Gemrinschuldner et¬was bezahlet aber ausgrantwortet wird , solchesfür nicht geschehen geachtet , und zum Bestender Masse anderweit brygetriebe» , wenn aberder Inhaber solcher Gelder oder Sachen diesel¬ben verschweigen und zurückhalten sollte , er
noch außerdem alles seines daran habenden
Unterpfand - und andern Rechtes für verlustigerkläret werden wird.

Signatum Emden im Königlichen Amtgr-
richte , den iz . Drcrmber igoz Detmers.

y . Da über das Vermögen des Paul Ul-
fers zu Wymeer — welches aus den , aus des¬
sen Mobilien grlößtrn Kaufgrldern zu gMthlr.Und aus einigen geringen Activis bestehet —
der Concurs eröfnet worden ; so werden alle und
jede , welche an dî e Masse irgend eine Forde,

rung haben , hiemit edictaliter vsrgrladrn , fth
che Ansprüche entweder persönlich , oder durchdir Zustiz - Commisfions-Räthe Sütthoff , Schrve-der, Höting und di« Justitz - CommissarienKirch-
hoff uud Detmers , innerhalb 6 Wochen , und
längstens den aasten Zanuar 1304 snzugeden,und deren Richtigkeit nachzuweisen, widrigen¬
falls sie mit Men ihren Forderungen an die
Masse pläcludirt , und gegen die übrigen Credi-
toren zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬den.

Leer im Amtgrrichtr , den rsten November
180z . Oldenhove.

IQ. Nachdem über das Vermögen der Ehe¬
leute Rrwert Jacobs und Trientje Jausseu zu
Rvrichmoor der Concurs eröfnet worden ; sowird allen und jeden , welche von dem Gemrin-
schuldner etwas an Gelder , Sachen , Effectenoder Briefschaften hinter sich haben , angedeu-tet , denselben nicht das Mindeste davon zu ver¬
abfolgen , vielmehr dem Gerichte davon fördrr¬
samst treuliche Anzeige zu machen , und die
Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorbehalt ih¬
rer daran habenden Rechte in das gerichtliche
Depositum abzulirfern , unter der Warnung;
daß Zahlung und Ausantwortung an den Gr-
meinschuldntt für nicht geschehen geachtet, Ver¬
schweigung und Zurückhaltung aber den Verlust
etwaiger Rechte nach sich ziehen wird«

Signatum Leer im Amtgrrichte , «den si . No¬
vember 180Z . Oldenhove.

II . Da über das Vermögen des entwiche¬
nen Schmidts Hinrich Betten Luirs hieftlbst,
welches aus geringen Modisten und Schmiede-
räthe bestehet , per siecretum vom iz . Octo-
der c . der general« Eoncurs eröfnet worden ; sowerden dessen sämmtliche Oeäitoros vorgela -

'
den , binnen 6 Wochen und längstens in ter-
wsino reproäuvtiouis praeciusivo den IZ . Ja¬nuar 1804 Morgens y Uhr anherv vor dem Be-
rumer Amtgrrichte persönlich oder durch einen
Mäßigen Nuliäatarium zu erscheinen , ihre
Forderungen anzugeben uud zu justificiren, un¬ter der Verwarnung : daß die Ausbleidrndenmit allen Ansprüchen an die Masse abgrwresenund ihnen ein ewiges Stillschweigen aufzulegr » .

Zugleich ist sder Gemrinschuldner HinrichBetten Luirs all termivum mit vorzuladk«, um
sich wegen seines Aahlungsunvrrmögrtts zu ver¬antworten, widrigenfalls er als ein boshafterBanqurrouteur behandelt und ihm brr Crimi-

nal-



na ! - Prozeß gemacht werben soll.
Signatum Berum am König ! . Amtgerichtt,

den 22 . November 1803 . Kettler.
12 . ^ 6 . iirLantiLm des Hinrich Lübben

Wolderts werden alle und jede , welche auf die
von Dirck Folkerts Tjardts in Westerende pri¬
vatim erstandene , von Harm Wilken herrüh-
rende Warfstädte , bestehend aus einer Behau¬
sung nebst Garten und vier und ein viertel Die-
mathen Landes in Westerende belegen , wie anch
auf das dafür stipulirtr Kaufgeld rrsp . ein Ser¬
vituts - Näher - Erd - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben wogten , hirmit psrsrntorie
vorgeladen , innerhalb 3 Monaten und späte¬
stens in tsrmino reproäuckionis den z . März
bevorstehend Morgens y Uhr anhrro zu erschei¬
nen , ihre Forderungen aä anzugeben , sel¬
bige mit Miiticstsrieu in originell zu belegen,
mit dem Provokanten gütliche Handlung zu psie-
gen und uöthigrnfaüs rechtliche Entscheidung zu
gewärtigen.

Nach Ablauf des l ' ermiv ! aber sollen ^ ota
für beschlossen erachtet , und diejenigen , so sich
mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justifieiret , mit denselben präcludi-
ret und ihnen desfals gegen den Jmpetranten
sowohl , als gegen andere etwa sich meldende
und zur Hebung gelangende Prätendenten , ein
ewiges Stillschweigen auferlegrt werden.

Signatum Berum im , Köuigl . Amtgerichtt,
den 7. November 180z . Kettler.

13 » AufZnstanz des Harm Sirbrands Ka¬
ter zu Stapr ' mohr ist wegen eines von dem Lam¬
me Hofmeister daselbst privatim angekauften , zu
Stapelmvhr belegenrn , Süd an dem Pastorey-
Acker zu Stapelmohr , Nord an Marten M.
Furust , Ost an dem Heerwege , und West an
dem sogenannten Vernsentuin des Focke Brech-
tezrnde beschwettrten Hauses und Gartens , und
dessen Kaufgrldes «lato KoZierno der Liquida¬
tions - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
an obbemeldetes Immobile , oder dessen Kauf-
geld aus Erb - Pfand - Näher - Dienfidarkeiks-
vdrr aus irgend einem sonstigen dinglichen Rechte
Anspruch machen zu können vermeinen , hirmit
ediktaliter vorgelade » ; solche ihre Ansprüche in¬
nerhalb 9 Wochen , und längstens in termino
den 2trn Januar anni Lturi anzugrben ; widri¬
genfalls sie mit ihren Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt , und ihnen damit rin ewiges

- 77^7-'--72
Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer , als
gegen die Gläubiger , unter Welchen dächKaufgrlb
vertheilt wird , auftrlegr werden solle.

Leer im Amtgerichtt , den iz . Novbr . igoz.
Oldrnhove.

14 . Die Erben des wryl . Land - Rentmei¬
sters Conring verkauften am 25 . April dieses
Jahres üo Diemath «» adelich frry Land , in
7 besonder « Parcelen . Der Herr Rrglerungs-
Rath von Conring wurde von einem Parcel , zu
14E Diemath öffentlicher Ankäufer , und hat jetzt
dem Vogt Horn dieses Stück wieder erdirrt , und
privatim übergetragrn . Letzterer will dry dem
Handel gesichert ftyn , hat deshalb eliictales
nachgesucht , welche auch «lato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche
auf diese im Westcrmarscher Zten Rott ürir
Uro . go . registrirtr 14V Diemath ein Erb « Ei-
genthums - Pfand - den Nutzungs - Ertrag
schmälerndes Dienstbarkeits - Reunionö - Benä-
herungs - oder sonstiges Real - Recht und Fode-
rungen zu haben vermeinen , hiernut eäictsliier
citiret und aufgefsrdrrt , innerhalb 3 Monaten
und spätestens in terrnino reproäLcüonisprae-
oiull ^o den n . Februar 1304 svthanr Ansprüche
brym Amtgerichtt zu Norden anzumelden und
rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie da¬
mit präcludiret und inHinsicht des Grundstücks
und jetzigen Kaufgelder zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen , dagegen dem Käufer Vogt Horn
dasselbe frey von fremden Real - Anspruch adju-
diciret werden soll. ^

Signatum Norden im Amtgerichtt , den 2üsten
October 1303 . Hoppe.

iz . Vom Königl . Amtgenchre zu Witt¬
mund werden , aä inüantiam des Hinrich Eden
zu Willen Wittwe , Christin » Charlotta Hinrtchö,
alle diejenige , welche auf deren Aussteuer - Jn-
ventarinm «j . ci . I . Mart . 1777 , woraus auf
ihres Ehemannes hinterlassene , von ihrem Sohne
Onno Janssen HinrichS , als Eigeuthümer , an
Harm Hiiirichs Grrdes öffentlich verkaufte Warf-
stätte zu Willen sub Uum . ziy . Hypotheken-
Buchs Wittmnnd drii -17. 0 - toder 1783 . lüzGm.
Thaler und ihre Au .sfieuer - Mobilien eingetra¬
gen , und welches vH ihr verschiedenen , indeß
zugleich völlig befriedigt werdenden Gläubigern
ihres Sohnes , zum Pfände verschriebene Doku¬
ment veÄoren woxdrÄ / als ' Eigrnthümer , Ces-
sionarieu , Pfand - oder sonstige Briefs - Inha¬
ber Anspruch zu haben vermeyrren , hiermit öf-



frnklich »irfgefordert , ftlche ihre MsprüHe in¬
nerhalb A Msnatrp , länMeus m tzermlno psr-
Lw-^orti» denL . Fcdruar -i ßoH bry diesem Umtze«
richte M Prrspn oder horch zuiaKige Bssosi«
Mächtig« anzrEiden und Vewn Kichtigkrit
nachzmveift« , unter der Wgmuug : Haß im
Fall ihres Ausbleibens oder ustterlaffencr N «-
nreldungihrer Ansprüche, -sie damit prqeludicht,
- atz Document für vernichtet und außer Kraft
Märet ., auch „iy, Hppothekpr- Buche .grUcht
MerdM'ftü -

'
im Bmtgerichte , chen M . Dcisber

fiSoz . Msthrmg »
'

,iü . Vom AmtMvichts Ha Aurich werdru,
apf Instanz .des esuäiäsft sstlievloZias Fache
Esche» Ehrfraurn , Msxtft Zanffen Peters auf
dem Aurich - Kldendorffer.- Bchn , Alle Wd Je,

che , welche auf das im ZLhre .lFGvM .demö.A»
maligen Besitzer d<s , jetzo M gehörigen Am»
modiliö , Melchert Amelings Mchorius , M»
gleich mit einxm gudem Stücke, -' sn -denMepl.
Zohantt Hinrich Zsnning , sonst auch Johann
Zanffrn Zanning oder Nanning genannt , upd
von diesem im Jahre 1774 besonders M den
Kleidermacher LhomaS Zansseu Kiöver auf dem
Großen , Vehrr , hon letzterem aber nun an die
Provocanchn privatim verkaufte , auf dem ÄU«
»ich - Oldendsrffer - Wehn belegenen Stück Han»
- es , pH min. lS Tonne Bocken Einsaat groß,
ins Süden an Roolf Elaaffen de Wall , und
sonst an die Muferinn hoschMettet, oder auf die
Hausgelder, rech , ein Eigenthums - den .Ertrag
- er Nutzung .schWalerndes Dienstharkeits - Be-
« Lhrrungs - Pfand - »drr sonstiges Mal - Uecht
-haben -mögten , öffentlich w-rgelatzen, innerhalb

Wochen , spätestens pm 21 . Februar 1894 per»
Hnlich vtzrr

'
durch die hsssize Justiz - Cammissa-

r ;en , .Adv . Fchci Fhrring , Adj . Mci Liadrn rc«
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich an-
Lumelde» und deren Richtigkeit jnachzuweift«,
unter der Warnung, daß jeder Ausb'eibrnde
rvrt srimn Llnfprüchrn an das Mtück Landes,
Welches die Käuferin mit ihrer! gedachten Be¬
sitzung wieder vereinigen « iL,,präWdift , und
ihm sowol gegen dir Prysoeantia , als gegen M
sich etwa meldende, zur HebungLommrndr Gläu»
Liger , ein ewiges StiLschwergen aufulegt « er-

-Herr soN. "
Signatum Aurich im Amtgrrichte , den zftn

Drcrmbrr 1803. TeNng.
47 - VaMtm brym Hftffgen Amtgerichtr

- ereits per vecretum tzpW Octsdsr lgor
über des - Hinrich Waterbsrg Vermögen, jetzo
- uS dem Kaufschivinge eines subhastirten Hau¬
ses a-tf hxrLeerer Gast« , -einigen Mv - Men .uk-
ausstehendenFordemugru , sowohl im hiesiges,
als such im Sftckhauftr Amte , bestehend, der
generale Loscurö eröfnet , und der offene Arrest
erkannt worden : ss rvrrdeuKmmtlichr Lreä -w-
Fss aufgefordert, innerhalb Z. Monaten und
spätestens in termiirs pracclüLvo Zreytag des
§. März k . Z . 1324 Vormittags yMreutwe-

Her persönlich .oder durch zuläßig Bsvvllmäck-
Egte, .welche aus Heu beym diesigen Amtgrrichtr

.kNHrstMen Isst . Cotzi . Rathen Oütthoff und
HLtmg Md den Just . Esm . Kirchhoff und Det --
msrs .gsmäblt . werden könne« , ihre Ansprüche
Bn die Eonoms - Waffe gebührend Mzumelden
Md deren Richtigkeit nachzuwsiftn , unter - er
Warnung : daß Hirjemgeu ., welche in dieftm
TermineSicht erßcheivW, -mit allen -ihren .Aor,
chrrungen an die Waffe präcludirt , und ihnen
deshalb gegen hi« übrig rnereältoreL eiwewiges
Stillschweigen suferlegt wer den so lle.

Zugleich werde « sämmtliche Lrostitoras
auch aufgrfordrrt, sich alsdannüberdaö von Hs«
Gem-einschuldner Hinrich Waterborg nachgesuch-
t« benetieiuM ctzstionis zu erklären , und der
etwaigen weitern rechtlichenVerhandlungendar¬
über zu gewärtigen, unter der Verwarnung:
daß wider den Lusbleibrnden die Bewilligung
.dieses Gesuchs angenommen werde.

Mesolutum -Leer im Amtgerichte, den 12 . No¬
vember Wvz . -Olvenhove.

lg . Beym Greetfielischen ArMgettchLe ist
. aitstio estictslis zur AugLde und Justification
.wider alle und .jede , welche auf dis durch dt«
weylanL Bächifl Defmers , gedorue von Lex ge¬
ring, ausLe r Nach laß enschaft des wryl. Wdmi-
nistratpriö Zurmühlen erhalten « , bry . der im
Jahre .17- 7 gehaltenenErbtheisung ihrer Toch¬
ter , der Geheimen- Commercisn - Räthin Ksr-
melia Sophia .Tegel, .̂gt- qrnrnDrtmers , .zuge-
fsAene , -nach -her letzterenAhsterhe» auf bereu
Tochter , die Geheime - EomMercien - Rärbix»
Maria Ŝvphia Wokesmana, -gehopye Tegel, ver¬
erbte und - oa dieser öfftwtlich verkaufte , ss«
kenGebrüdern , KirchvögienWybo und AnHreaS
Thodeu «rstsndone .unter NkLnschlacht bslegen«

und Z Grasen Landes Hmen Reql - Ansiovuch,
.Aorderung, Dienstbarkeits- öder sonstigesMschr
zu,hadm vermzinrn^ cum tsrrmso vss LI Wo¬

chen



chsfi §r preeolusiso auf den l . Mär z nächsikünf-
tig , Key Strafe,emeS ichmerwährerrdes Atill-
schwsktzkus erk- siqt.'

DeneuMigefi , welche -sich eim -S BrvoG-
mäcktiztenHedieuen wollcp. Wird dazu der Ju«
stiz-CsmmissariusKlose in Corden vorgHschlagen»

PerssyM sru Kßnigl . Amtgerichtx , -de« Lüste«
.November 1803.

IK. Auf einem im Grund - und Hypolhe-
gnen - Buche .vsn Larrrlt lud Uv . ipz . registrir-ten Hause daselbst, welches vorWals von dm« eKl . EheAutenMilke Jacobs und Bvllj « Bork«
besessen , darauf an de« LlbsrtAiderts privatim— unk psn

'- iesM qg den ZiWmeMeister ^lass
Hiuderks öffentlich verkauft worden - stehet zu
Lasten der Asltje Boesen ein Lapstal , groß 400Gulden in GW , tzrrgrstalt eiugLtraAe» .: >

, , 178z den rsten Februar sind emgetrag««
„ 490 Gulden in Gold, welche der Gerd I»
„ Praal Her Aaltjr Boessn zinsbar vsrge--
„ strecket hat,

jetzo d,Zr PKtrr Zrrrichs DrichAMer,^Vtid§, so wohl der Geerd J . Praal als der Deichs
EKt

'
rr Prter FrerichF , Haben pbee Hie gesche¬hene Bezahlung dieses Lapitals bereirö gericht¬lich quitiret ; das darüber sprechende Schulh-

Jnsirumrnt ist indes nicht mehr vorzufinden,
unh kan« folglich nicht zur Löschung prvducirstwestdrn. D « indessen der jetzige Besitzer Elsas
Hiuderks auf die Löschung dieses irMvulLti an-
getragen und die Erlassung einer desfalsigenEdictal - tzitation nachgesücht hat ; so ladet das
Kömgliche Emder.Arntgericht hierdurch alle und
jede, welche an der besagten erugetcageuLnPeft,als EigrnthLmrr « , Eesffonarste« oder anher«
Bnefs -Jnhaber rin Anrecht zu Haben .vermeinen
mk^Hea, hierdurch edictaliter vor, ihre Ansprücheinnerhalb 3 Monaten, -spätestens aber m rerrnivy
den lütrn März o. k° Vormittags io Uhr anherv
anzugebsn und durch Production der originale«
Obttgatign züsustißeiren, unter Her Warnung,
daß rm Busdleibungs - Fast st« mit ihren PrK-
hsnstsnrn ans immer präcludiret , dze Obligation
für amortißrt geachtet

' und iy» Mund - Buche
ge löschst wkchen H,TP

Signatum Emden im König l. Amtzerichte, dev
17. Nvvbr. 1503. Dekiners.

so . Vom Ämtgencht zu Norden werbe««ch illümltmr» des Rotarii Heilmaa Alle und
Lebe , welche auf das von der Demviftllr Wil-
yist« ine § . D , ThodM 9. Wlsen und deren

Schwester, Frau Cavzlry - Infpeetori« Heiner^
geb. Thoben v . Velsen , bisher poffedirtr , und
jetzt vn.' rrm 19 . November b. I . an den Provo«esnte« privatim verkaufte soLgnannte Lhürm»
Haus Mr dazu gehörige« Z Patchen fn Ekel, eipErd- EigsnihümS « Pfand - Djenstbarkeits» Be-
stäherungs- Reunidns - pder sonstiges Heal-'
Recht pnd Förderungen zu habe« 'vermein « »,hiermst sstleystibsr citirt n «ch anfgefördert, iiw« echalb I Monaten und spätestens m termmW
e°eprosuotioQis MaecluKvy h«n März Igojzsothaur Ansprüche dem Norder UkMrrrchtege¬hörig anzuchrlden unh z« besch.einigrn, widri¬
genfalls sie damit präcküdirek und st» Hinsichtdes Zchmodilis und der KaüfgDer zum ewige»
Stillschwelgeft verwirsea und dem Käufer das-stlbs pom frsmben Ural - Anspruch fteh adjudikL-rrt « echrn M,

Signatum Norken im M «igl. Amkzencht,de« 26 . November rgoz . Hoppe.3L. Doch Ämtgencht« zu Wrich » erbttz»Pst« und Jede , welch« an di« für unzulänglich
zu erachtende . Vermögens - Maße des Cvlomste«
Hr^ckt Harms KuHlmana zu Mshrdc-rff , beste¬
hend .

. '
r) aus einem Hause mit Parten und Lande

daselbst,
^ '

s) aus wenige» Wchstien rc. ,worüber auf Ansuchen des Gememschsldners,um Erhellung des beneLLÜ eEoois Hcmorum
per stecretum vom tzeutizen ststo der ccmcur-
rus creLtor -um erkannt worden , besonders aber
apf die vo« dem Heycke Harms Kuhlmann a«
seine dkydsn Söhne Hsrm und ZürZe» Hrycken
Kuhlmamr ausgestellt« angeblich värloMe Ver-
schreidung Mer 475 fl. , Äe state» r. April 1780,
eingetragen am 7. «jusä . auf des Schuldners
Haus mit § Diemathrn i §s Ruthen Landes zu
Möhrdorff, wovo-n der Grund des jetzigen Co-
lonats getrennt ist , als Eigenthümer, Cessio»narisn , Pfand - oder .andere Briefs - Inhaber,
Anstrruch haben mögten , öffentlich »orgeladen,
innerhalb z Monaten , spättste «S am rz. März
1304 , persönlich oder durch die hiesige» Justiz- '
Commiffarwn Stüttnburg , Detmrrs rc. , ihrr
Forderungen und Ansprüche auf dem Amtgerich«te Lunch Lnjumelben und deren Richtigkeidj«achzuweistn , sich auch über bas «schgrsuchtKdsneLkWM cesüouls bvnvrllm z« erklären, un¬ter der Warnung, d«ß jeder Ausbltibendt mit
seine« Ansprüche« an HL» MM prücchdirt mb

». r . B ) O«



?hry deshalb gegen - it .Lbngen Gläubiger rin
ewiges. StiLschwrigen auserlegt , such von ihm
di « Bewilligung der Wohlthat der Eessü . an-
genummen , das verlorne Instrument arrwrti-
firt , und mit Löschung der . daraus eingetrage¬
ner? angeblich berichtigten Post , sowel von dem
ursprünglich als dem- jetzo unter Concurs be¬
griffenen Grundstücke, beym Hypotheqaen -Bu-
chr »erfahren werden so !?.

^Zugleich wird gllrn . denjenigen , welche von
dry? Gemeinschutdnrr etwas gn Gelbe , Sachen,
Estektsu oder Briefschaften unter sich haden,
aufgegeben , solches ohne Verzug , jedoch mit
Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amtgr-
richtr getreulich abzuliefern , unter der War¬
nung , daß eine sonstige Abneftrnng die noch¬
malige zum Besten der Maße , eins Verschwei¬
gung aber den Verlust des Pfand - und etwai-
zrw sonstigen Rechts nach sich ziehen werde.

Signaruw Aurich im Amtgerichte , den LSsten
November itzszr- Teliing.

22 . Der weyl. Epke Remders , welcher
zuerst mit der Anna Ei erts, und demnächst mit
der Greetjr Janffen verheurathet war , befaß ei¬
nen Halden Heerd zu Ayenwolde , registrier in
l 'voro 49. Vol. I . bub dlo . 43 . 337 . des
Auricher Amts - Hypotheken - Buchs , wovon er
dir eine Hälfte im Zähre 1769 an Gerd Oettjrs
und Oltmann Renckrn privatim verkaufte , die
andere Hälfte aber auf seinen Sohn , Johann
Epckes, vererbte , welch« letztere Hälfte der
Hausmann Marten Setjrs Casfiens zu Timmel
am 2. März l8c>g von dem Johann Epkes öf¬
fentlich erstand. Auf ddry-vormals ungetheiltm
halben Heerde stehen unter andern folgende Po¬
sten im Hypotheken Buche eingetragen:
i ) 25» fl. , als »in Rest der aus der Verschrei¬

bung des EpkrRrinders und dessen Ehefrauen
Anna Eilerts , 6« stako i . Oktober 1741 für
dir Haueleute Rolf Tholen und Micke Mil¬
chen am i März 1742 eingetragenen 500 fl . ,deren Zinsen gegen die den Gläubigern eingr-
rtuiMlr Nutzungen der ihnen kpecialitsr ver-
pjäiidrten 4 Dirmathrn Merdlandes auf dem
H^y e Lande kpmprnfirt worden , und von
welchen 500 fl. die Hälfte des MickeWilcken
^Kuhlmann ) , laut Quituvg vom ri . Januar
17 .- 2 an dessen Schwiegersohn Jacob Riep-
kes uxor. noie . beZahlk, auch im Hypotheken-
Buche gelöscht , jene Hälfte zu 250 fl . für den
Rolf Tholen »her HMey offen stehrn .gebliebrn,

jedoch vermöge derLZuitung des Ayt Garrels,
als Vormunds über des weyl . Thvlr Roolfs
Erben , äs 6atc> 21 . Januar 1772 , und der
gerichtlichen Qmtirung des weyl. Rolf Tholen
Enkelin« , Haaske Tholen , vom 5 . Oktober
1803 , gleichfalls bereits abgetragen ist;

2) 82 fl. , als ein Rest der ex Ohli§ . der Ehe¬
leute Epke Remders und Anna Erlerts an die
Eheleute Herma rums Wilckens und Etta Ca-
tharina Ubbing zu Emden , 6e 6 ->to 27 . M -Y
1752 , am ZV. ejusä . eir-getragenen 476 fl.
Lftdr. 6 w . , von welcher ursprünglich der El¬
la Catharina Ubbing Vater , Hinrich Ubbing,
competirten Forderung , in snnis -.753 , 1759
und 1761 gn des Hermannus Wilck - ns NL «-
ästariurn , weyl. Adv. v. Essen , in Lvmms
Zyä st . y w . , nebst zü fl . IO w. Zinsen , ex 6s-
xolito diesesAmtgenchts bezahlt, nach erfolg¬
ter Löschung des Abschlags - i^uanti aber jene
8o fl. im Hypotheken - Buche noch offen ste¬
hen geblieben find , und haben die Gläubiger
oder deren Erben , Behuf der Quitungs - Lei¬
stung über diesen angeblich auch bereits abge¬
tragenen Rest , nicht ausgefv

'
rscht werden

können;
3) 755 . fi- für den Hausmann Frerich Janffen

Lengen zu Ayenwolde , seit dem 15 . May
17Ü1, aus einer Verschreibung des Epke Rein-
derS , damals verehelicht mit Grretje Jans-
fen , 6 . 6 . iz . April 1761 , wodurch dem
tlreäitvri 4 Dirmathrn Merdlandes ans dem
Haykr - Lande speciaMer verpfändet, und auf
27 Jahre zum antichretischen Gebrauch für
die Zinsen eingeräumrt worden / und hat der
§ reich Janffen Lengen den von ihm in da¬
mals «ourfirenden Mecklenburgischen 8 gGr.
Stücken geleisteten Vorschuß nachher bis auf
den Werth gegen Gold erhöhet , sodann un¬
tre dem 6ato des alten einen neuen Versatz-
Brief sich auSstrllen , und solchen ingrosfiren
lassen , übrigens aber wegen der Forderung
jetzo gerichtlich qurtirt;

4) 55 Rrhlr . in Golde nebst Zinse « vom 2<5sten
November 1787 , welche der Vogt Jürgen
Brrrns zu Timmel dem § de Eden zu Bag¬
band, vermöge Verschreibungen vom 8 . May'
und LZstenRovember 1781 schuldig geworden
ist , und für welches Capital mit Zinsen der
Johann Epkes , laut gerecht!. Vrotocolli vom
iy . Decrmder 1788 sich dahin verbürgt har,,
daß um May 1789 Zahlung geleistet werden



sollte. Diese Verbürgung ist am zr . Dr-
eember 1788 eingetragen und die Verschrei¬
bungen des Bogren Brrens vom 8teu May
und 254 November 1781 nebst einer bestaub¬
ten Abschrift des protocoUi vom ly » Decem-
ber 1788 befinden sich bey den hiesigen Grund-
BuchS - Acten , sind aber weder mit einrm
Hypotheken - Scheine noch mitIngrvffations-
Noten versehen.

Dagegen ist dem Hypotheken - Beylage,
Buche die Abschrift der Resolution in Ta¬
bes Ede Eden wider den Vögten Berens,
s . ä . gl . Decembrr 1788, mit einem Ingres«
sations - Vermerk der 55 Rthlr . vom gleichen
äatc» inseriert , auch dir Ausfertigung eines
Hypotheken « Scheins für den Ede Eden , we¬
gen Eintragung der 55 Rthlr . in Golde beym
Grundbnche verordnet » und haben übrigens
des wryl . Ede Eden Kinder aus diesem lutr-
bulato noch zu fordern.

Auf Instanz des Johann Epkes und Marten
Oettjeö Cassiens werden nun vom Amtgerichte
zu Aurich Alle und Jede, welche auf vorstehende
jetzo zu löschende Posten und die darüber ausge¬
stellte angeblich fehlende Instrumente , als Ei-
Eigrnthümer, Cessionarirn , Pfand - oder an¬
dere Briefs - Inhaber , Anspruch haben mögten,
öffentlich vorgeladnn , innerhalb z Monaten,
spätestens am ütrn März 1804 persönlich oder
durch die hiesige Justiz - Eommiffsrirn, Stüren-
burg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche hie-

. selbst anzumelden und deren Richtigkeit nach-
zuweisen , unter der Warnung : daß dir Aus-
blribrndr mit ihren Ansprüchen präeludiret und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen, die an¬
geblich verlorne Instrumente amovtisirt , und
die daraus im Hypothekenbuche noch offen sie--
hende Posten von dem vormaligen halben Heer¬
de gelöscht werden sollen.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den rsten
Decembrr 1803 . Telting.
rz . Vom Amtgerichtr zu Aurich werden,

auf Instanz des Herrn Senatoris Thslen zu Em¬
den , Alle und Jede , die auf bas , von dem
Herrn Regierungs-Rath von Conring zu Aurich
an ihn privatim verkaufte, unter Rahe am Treck-
tiefe belegene Haus mit Garten und Lande, des¬
sen Grund Letzterer in folgenden Parcelrn acqui-rirt hat r
1) einem , bey des Tepke Hemmen Wremers

Warfstäte zu Rahe gebrauchten Mohr , Acker,

pl. m. i Lonne Rochen Einsaat groß,
r ) einem, zu des Garrrlf Elsassrn holdem Heer¬

de zu Haxtum gehörig , gewesenen Mohr. Acker,
pl. m. ^ Tonne Rocken Hiusrat ^groß,

z) einem, zu des Vkyl . HoltkertWaItjrs vslle.nl
Heerde zu Haxtum gehörig gewesenen Mohr«
Acker , pl. m. ß Tonne Rochen , Einsaat groß,

4) einem Stücke der RahesterGemrinenWerde,
ms Süden an die Mohr - Uecker , und ins
Norden an bas Trecktief beschwkttkt,

welche Besitzung , mit einer Plantage , r Fisch¬
teichen und s Lusthäusern versehen , von nun a«

Catharmektfesd
genannt werden soll , oder auf die Kaufgeldee
rrsp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung
schmälerndes Dienstbarkeits - . Benäherungs »
Pfand - oder sonstiges Real - Recht habe« mög¬
ten , öffentlich vorgelade« , innerhalb z Mona¬
ten , spätestens am 6tev März 1804 persönlich
ober durch die hiesige Justiz - Commiffarien,
Stärruburg , Detmers , Weder rc. , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgcrichte Aurich anzumelbm
und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der
Warnung : daß jeder Busbleibende mit seinen
Ansprüchen an die aufgebotene Bksitzung präelu-
birt , und ihm fowsl gegen den Provokanten,
als gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger ei« ewiges Stillschweigen
auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Nmtgerichte , den iste«
Decembrr lgoz . Telting,
24 . Brym Greeisielischen Amtgrrichf

ortatio eälctsiis zur Angabe und Justistcation
wider alle und jede , welche üuf das durch Heye
Harms zu Emden im Jahre ifyg von des wryl.
Code Janssen Gerling Wittweü und Kinder« öf¬
fentlich angrkaufte , iry vorigen Monate wiederum
öffentlich verkauft«, von demHausmann Minder
Albers zu Uiterstewehr erstandene, zü Hösingwehr
belegene Haus nebst Garte« , einem Kirchenfitzeund 4 Tvbtengräberu, einet, Meai - Anspruch,
Forderung und Dienstbarkeitsrecht . zu haben ver-
meynen , cum termlno von y Mochsn « t prue-cluLvo auf den 8ten März nächstlünftig . bey
Strafe eines immerwährenden Stillschweigenserkannt.

. Denenjenigen , welche sich eines Brvoll-
machtigten bedienen wollen , wird dazu dcrSu-
siiz- Commiffarius Klose in Emde» vorgeschlagen.

Pewsum am König!. Amtgerichte , den 2Zstm
Decembrr r sogs.



Sz, Nachdem Sie Wittwe des weyl. Schif¬
fers Willem EerkS Pannenbora , Swaantjs
Errts , die Insolvenz ihres Rudels angHeiget;
'o ist Der resüistivnem vom 21. December carr.

r Eonsurs über her besagten Wlttwen Ver¬
mögen erifnet «nb der offene Arrest erkannt
« erden ; als wird allen und jeden , welche von
»er Schuldnerin , Wittwe PannenSokg , etwas
an Gelbe , Sachen , Effekten oder Briefschaften
hinter sich haben, hiedurch von wegen Bürger¬
meister und Rath dieser Stadt anbefohlrn, nicht
das Mindeste davon der Gemeinschuldnerm W.
E, Pannenbokgs Wittwe zü verabfolgen , viel¬
mehr davon denk Gerichte fördersamst treulich
Anzeige zu machen , und brr Gelder oder Sa¬
chen , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haben¬
den Rechte , in bas gerichtliche Depositum ad-
zulieftrN , unter der Warnung , baff wenn den¬
noch »er Gemeinschulbnrnn etwas bezshlk ober
ausgeantwortet wird , solches für nicht gesche¬
hen geachtet and zum Besten der Masse ander¬
weit beygekrieben , wenn aber der Inhaber sol¬
cher Gelber oder Sachen dieselben verschweigen
und Mächhalten sollte , er auch außerdem alles
seines daran habenden Mterpfand - und ander«
Rechtes für verlustig erklärt werben wird.

8 !ZnLtÄm Lmäse in Luna , den 24 . DeceM-
ber isoz.

Jassir ZenLtas . de Psttrre , Secrtt.

Citatiorres Evictalss.
1 . Nachdem von den Erben des weyl.

Edzard Ferdinand ,van Hallen , der Ehefrau des
Kaufmanns Tjade Tjaden , Namens Johanna et
Lonfürtsü , dir Todeserklärung ihres seit langen
Jahren sich von hier entfernten abwesenden resp.
Miterbrn und Brüdrks , Elas Han Hallen, nach-
gtsrrchek und deshalb Ediktülks erkannt worden;
als wird der verschollene Gas van Hallen , des¬
sen etwaige unbekannte Erben und Erbnrhmer,
hiedurch edictalittr citiret und abgeladen , inner¬
halb y Monate «, längstens aber in dem auf den
röten JulS 1804 angrsetzten perrmtonschrn Ler-
mm , des Morgens um ic >uhr auf diesem Stadt-
Gerichte zu erscheinen und daselbst weitere An¬
weisung wegen des ihmIugefallrkty strdtheils
zu e^wartrki, unter der Warnung r

öaß , wenn tvrdrr. «r selbst noch seine unde-" saunte Erden sich melden , er für tobt erklä¬
ret und den Extrahentin , als rechtMaßigrnEr¬
bin , sem Nachlaß z»r steffeii DispsfiUvn ver¬

abfolget werdener aber sorvol, als der etwa
»ach erfolgter Präclusion sich erst melbrnde
ober gleich nahe Erden , alle Handlungen und
Dispositionen der Besitzer Mzuerkennen und
zu übernehmen schuldig, von selbigen weder
Rechnungslegung noch Ersatz der gehobenen
Nutzungen zu fordern berechtiget, sondern le¬
diglich mit dem , was alsdann noch von den,

, Vermögeü Vorhanden ftyn wird, zu begnügen
, verbunden ftyn solle.
ölANstum Zürich in Euris , dt« 27. Septem¬

ber izoz . Bürgermeister und Rath.
„ 2. Bty dem Stadtgericht zu Emden ist eine

öffentliche Vrradladung Lerer gesetzliche» Erben
öes zu Emden wohnhaft gewesenen , ans brrJn-
sel Norderney am 24 . July 182! ohne testa¬
mentarischer Verordnung verstorbenen Posi-Se-
erttarii Johann Rudchff Meppen , mit der Be¬
merkung : daß .
s) zwey Brüder des Erblassers , deren einer

Pancratius Haringa und der andere Seba¬
stian geheißen , vor Jahren nach Indien ge¬
gangen , und man von derselben Erden oder
etwaigen Kinder nichts wisst ; ,

b) rin Bruder - Sohn des Erblassers , dessen
Name man nicht weiß , als Apotheker in Hol¬
land wohnen soll ; und

c) ein zweyter Bruders Sohn , dessen vordere
Buchstaben der Taufnamen in einem an den
Erblasser cingegangentn Schreiben N . 6 . mit
Erwähnung eines Bruders Carl stehen , in
Batavia sich aufhalten und im Jahre l8or
Schont gewesen sryn,

cum terrmnt ) von 24 Monaten et neprostuctio»
ni8 xraeoillsivv auf den 18. Januar 182S Vor¬
mittags um is Uhr zu Rathhausr vor dmi Os-
pLtato 8/liä . de Pvttere erkannt.

Es werden demnach fämmtlich« gesetzliche
unbekannte Erde « des Johann Rudolfs Meppen,
insbesondere dessen genannte Brüder und Bru¬
ders - Kinder und deren Erben , welche auf die
Vrrlüssrnschaft des re . Nkeppen s» caxite da»-
reärtatis Ansprüche zu haben,vermeinen mögten,
hiermit von wegen Bürgermeister unv Rath die¬
ser,Stadt eäietaliter ciriretund abgrladrn , solche
ehre ptaetenstones an brr Meppeuschen Erb¬
masse vor , längstens aber in genanntem sser-
mluv entweder in Person oder durch bevoll¬
mächtigte Justiz - Eommissarirn , wozu ihnen
die hiesige , als Schmid , Mencke, RermerS
und HM, - heim vvrgrschlagen worden , gehörig

am



anzumetdm Md Erbrecht Mit Lntadekhaf-
rm Dokumenten zu justrfieiren, unter de ? Ver¬
warnung : daß dkr oder vir sich als Erben mel-
Sendr und legitimirendr , ÄS rrchtmDlg-e Erbe«
grrzcnvmnien, auf dem oder denensrtsrn als soj«
che» der Nachlaß Zur fteyen Disposition verab¬
folget und der nach erfolgter Prätlusion sich et¬
wa erst Meldende nähere öder gleich nahe Erbe,
Ms desselben oder derselben Handlungen und
Dispositionen anzuerkinnen und zy übernehme«
schuldig , von drrnsrMn oder Searnftlden weder
Rechnungslegung noch Ersatz der gshoSenerr Nu¬
tzungen zu fordern berechtiget , sondern sich le¬
diglich mit bem , was alsdann noch von der Erb¬
schaft vorhanden , za begnügen verbunden sehn
solle.

Lienstrim Laria , den 14 . Novem¬
ber l8oz .

'

Bachen , fo Zu verkaufen.
r. Hinrich Biester in Weener ist willens,

sein Haus und Garten daselbst im Süd - Ende
belegen , am töten Januar 1804 in Vogt Duiö
Hause öffentlich verkaufen zu taffen.

s . Zu Hatshusrn wollen die Eheleute HarM
Harms Büschrr und Johanna Bsumfalck ihr
daselbst belegrnes Haus , Garten und Land den
7« Januar Mittages in Art Middens Hanse öf¬
fentlich verkaufen lassen«

Aurich , den 8. December iFoz . ReuLrr-

z. Bey dem Gerichte Zu Dornum ist die
öffentliche Subbästatkon der , von des « eyl.
Bonne Harms Wittwe Susanns Cornelius nech-
gelassene , Hey und unter dem Flecken Dornum
belegenen , und einen Theil des sogenannten lan¬
gen Hauses ausmachenden , von den SchüttMsi,
ster» auf ztz Rthlr . LZ sch . in Preuss. Courant
gewürdigten Viertel Warfstädte sst mAsntlam
- er Erden derselben zum Behuf der Theilung
erkannt , und ei« abgekürzter Termin zub Liei-
tation auf Sen iMn Januar nächstkünftig Nach¬
mittags ukn 2 Uhr in dem Gasthofe des TiarS
Heeren Frrnchs angrsetzek worden, ^wszu besitz-
fähige Kauflustige mit der Bemerkung eingelädrn
« erden : daß dem Meistbietende «, phue aufnach,
her einkömmenbr Gebote zu rrsitctire« , jedoch
mit Vorbehalt vbervhrmundschaftlicher Geneh¬
migung, in Hinsicht der dabey intrrrsfirtrn Mm-
- rrjährigrn , der Zuschlag werde «rtheilt werde« .

Das LaMious - Pratoroll, nebst den Net»

kaufs- Bedingüng -'n , Oorm das Immobile nä,
her beschrieben worden , find dem , beym hiesi¬
gen Gerichte affigirten Subhastations , Patent
aöschriftlich angrbogrn , anch bey dem Busmir-
ner Gittermann näher einzusrhrn , und . für die
Gebühr in Abschrift zu haben.

Zugleich « erden dir aus brmHypsthequen-
Buche nicht covstirenbe Real - Prätendenten «r
ft-ecie , die etwaige Dienßbarkeits - Berechtigte
aufgefortzrrt , sich bis zum Licitations - Termin,
und längstens in demselben zu melden , und ihre
Ansprüche anzügrben , unter brr Verwarnung r

daß in Entstehung dessen , sie damit in Hl«,
sicht des Grundstücks , und gegen die künfti«
gen Besitzer , nicht werdrn gehöret , fimdern
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde«.

Dornum , am Gerichte , den 13 . Decbr. 1803»
v. Halem.

4. Cs will Abel Janffen zn Uphusen , die
ihm zugehörenbe

4 Diemathr» MeedlarM» unter Ayenwolde
auf bemHaykrlandrjenseits der Leidze Til¬
le belegen , Hrnckrhöru genannt, sodann

Z DieMathen Mrrdlandrs unter Ayenwolde
auf der Strange , auch bey der Le^ ze Lille
belegen,

den 7. Januar Mittags 12 Uhr zu Hatshuse«
in Ait Middens Hause öffentlich verkaufen taffen.

Aurich , den i §. December 1803. Reuter.
Z . Mit gerichtlicher Bewilligung « ollen

dir Kinder und Erben des weyl. Johann Engel¬
darts , Bäcker aus dem Schott , folgende Zm-
mobilftücke öffentlich verkaufen lassen , als

a) Ein Haus und Garten auf dem Schott be¬
legen,

b) Iwey Diemathe« Landes auf brr Upgan¬
ter Meede,

0) Ein und ein halbes'Diemath Land auf der
Sirgrlsumer Meede,

ä) Zwey Moräste, jedes von 4 Rüthen,
e) Zwey Kirchensitze in der Marirnhgfer

Kirche, ^
den y . Januar Mittags 12 Uhr zu Marienhafe
in Vogt Neddermanns Hause öffentlich durch

" den Auetions - EsmmissairReuter , bey welchem
dir desfäkigrn Conditionen rinzusehrn , jedes
Stück separat , verkaufen lassen.

ü. Auf dem Spetzer - Vehn wollen bi«
Eheleute Jannes Ulffrrts und Ahltje Dircks ihr
zuständiges daselbst belegenes Haus , Garten
and Landdt» Zken Zanuar Mittages 12 Uhr in

Au-



AndnaS Rinder- Compsguie« Haufe öffentlich
verkaufe» lassen.

Aurich , den rz . Decembrr isoz . Reuter.
7. Li « dem Anton Ortgiesrn in Etzel,als Bürgen für seinen Sohn, wegen rückständi¬

ger Verkauf und sonstiger Kosten sbgepfandetenGüter , als : 2 Pferde , 4 Kühe und 1 Wagen
sollen am Sonnabend den 7 . Januar 1824 des
Vormittags um ro Uhr in Johann Gerdrs
Stoffers Haust daselbst der Ausmiener- Ord¬
nung gemäß öffentlich an die Meistbietenden ver¬
kauft werden , woselbst sich also die Liebhaber
»in finden wollen.

Friedrburg , den 18 . Deeember izoz.
Hellmts , AusMienrr.

8 . Der Jimmermeister Hermann Mertensund Ehefrau Dorothea Mertens wollen ihr ganzneuerbautesHausmit Garten , vor Leer aufder Gaste belegen , am 4 . Januar 1824 auf - er
Schule in Leer öffentlich verkaufen laßen.

9 . Menne H. Mrnnenga will seine dreyGrasen Land unter Osterhusen , am Donnersta¬
ge den Z. Januar Nachmittags um 1 Uhr zuHinte in der Wrttwe Tormin Behausung öffent¬lich verkaufen lassen.

10. Vermöge der bey den Amt - und Stadt¬
gerichte» zu Aurich offigirten Subhastations-Patente mit Verkaufs - Bedingungen, die auchdry dem Auctions - Commiffair Reuter zu Au¬
rich kinzusehen und abschriftlich zu haben sind,« ollen des weyl. Johann Blanck zu Aurich min¬
derjährigen Kinder , auch blödsinnigen Wrttwe,Vormünder , die von demselben nachgelassene,auf der hohen Gaste brym Ayckebusch belrgenez Kämpe , wovon der Eine zunächst an dem Ho-hegastrrWegr, auf 350 Rthlr. in Golde, dir
brydrn übrigen aber hinter Jenem , zusammenauf 522 Rthlr. in Golde , nach Abzug der La¬sten eidlich gewürdigt worden , in Lreyen abge¬kürzten Terminen , nemlich am 30. Decembrr1803 und 6. Januar 1824 auf dem Amtgerichtr,zu Aurich , am iz . Januar 1824 Nachmittags2 Uhr aber im blauen Hause vor dem AuricherNorder Thorr öffentlich fti! bieten und demMeistbietenden , indem auf die nachher etwaeinkommende Gebote weiter nicht reflrctirt wird,blos mit Vorbehalt der obervormundschaftlichenApprobation des « ohllöblichen Stadtgerichtshieselbst, Zuschlägen lassen.

Signatum Aurich imAmtgenchte, den iztenDeeember 1823. Telting.

II . Op äen Zl . Isnusl -z- 1804
'L Kvonärden 5 l7iren prsciss , 2al in äs Aouäe Tcrslastte Kmäen pudllgue asn äs NeeüchleäsOäe ver-

koZt >voräen , 't op Ißieu^ gerepsresrä , ^e-
kooperäpruiscli Lrsßstsckip , ^snaamä ürsFLkriüian öeruüorik , laaL gsvoerä §sv/seü dz-Capitain MH!iam8tsvesrä , tkaus voor Lmäensau äs « Ozek Zsrseä ie^Asnäe, orn äirect 2ssts kunuen Kiesen.

jssmanä naäsre OnäerricktinA degssren-äe » kan äsLelve bekoomen ten Comptoirsvan Liaag Bdslsn ts Lmäen.
r». Am 2osten und 27 . Deeember izozund endlich am 3 . Januar 1304 sollen folgendeSchiffe der Kaufleute Godelmann und Putter,als:

1) das Schmackschiff, Luise, geführt durch Ca¬
pital« Cornelis Dobbelaar, pl. min . 52 Ro¬
cken Laste« groß,

2) das Schnickschiff,-äs twee Vrleväen » ge¬führt durch Capitain Lammert Jans Koste,
groß pl. min. 32 Rocken Lasten,

z) Das Schmack, genannt Nercurius, geführt
durch Capitain Huig de Reus, groß plus mi¬nus zo Rocken Lasten,

durch das Vergantungs - Departement ausprä«srutiret und verkauft werde».
An den nemlichen Tagen soll bas de«

Schiffsleuten Harm Jans Krayer , Klaus Huesund Jan Harms Krayer zugehörige Schmack¬
schiff, äe üsop , durch ihnen selbst geführt und
plus mjuns 40 Rvckrnlasten groß , gleichfallsauspräsentiret und verkauft werden.

Sondltionen sind bey dem Vrrganturigs-Aetuario Loesing und das luvsntsriuw, der
Schiffe auf dem Börsensaale und in dem Rodest-
scheu Hause einzusrhrn.

Emden , den 15 . Decembrr i8sz.
13. Vermöge der vor den hiesigen Staöft

undAmtgerichtsstubenaffigirt«»» Subhüstations-Pakente , nebst beygefügten Conbitiönen, dfeauch bey dem Ausmiener Eucken einzufthen und
für die Gebühr abschriftlich zu haben sind , solldas zur weyl . Eilert Lrehmans Eoncurs - Massegehörige , sub No . 72. N . O.uarUer regist . irte.
zu allerhand Nahrung und Wirthschaft wohlein-
gerichtete, außer dem Braugeräthe und dem Mo¬raste , eidlich auf 1433 Rth 'r. 9 sch. in Gbld
gewürdigte , an der Jüchrrstraße zu Esens bele¬
gen« Haus nebst Scheune , i Morast , eine se¬
parate Scheune und rin am Neustädter Wall
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liegender Garten , in dreyen von 14 zu 14 Ta-
g ?n abgekürzten Terminen , als den iZten und
Lasten Lecember dieses, sodann den 17 . Januar
künftigen Jahres , Nachmittags 2 Uhr auf dem
Stadthaus « hiesrlbst durch den Ausmiener Err¬
öten kicitiret und dem Meistbietenden im letzten
Termine , lalva spprvdutione des wohllöblichen
Stadtgerichts , zugeschlagrn werden.

Es werden demnach alle und jede , welche
diese Grundstücke zu kaufen fähig und vermö¬
gend find , hiemit aufgefordsrt, sich in genann¬
ten Termins» zu melden und ihr Gebot adz »ge¬
ben , da nach Ablauf des letzten Termins auf
dir etwa nachher einksmmendeGebote nicht wei¬
ter geachtet werden wird.

Esens im Stadtgerichte , den 30 . November
isoz . Mencke.

14 . Da nach dem Antrag« des Heye Wil¬
lems Griepenburg und Albert Hiurich Roscamm
tut . Wirtse Willems Griepenburg Kinder nois.
die Subhastation des Hauses und des dazu ge¬
hörigen Erbpachts- Landes des Ulbt Berens auf
dem Rhauder v Wester - Fehn erkannt worden;
so werden hiedurch alle Kauflustige dieses Landes,
welches auf 975 Gulden in Goide gewürdigt
worden, aufgefordrrt, sich ln termino licitatio-
nls den zostrn Februar igcrg Vormittags io Uhr
hiesrlbst auf dem Umthause zu melden , und ihr
Gebot abzugeben , weil nach Verlauf dieses
Termins auf die etwa noch einkommendenGebote
nicht weiter reflectiret werden solle.

Dir Verkaufs-Bedingungen nebst der Taxe,
find de » bey dem Amtgerichte Leer und hirselbst
affigirren Subhastationö - Patenten beygefügt,
und können auch hirselbst und bey dem Ausmie¬
ner Hölscher von den Verkaufsluftigrn vorher
mit mehrerer Muße eingesrhrn werden.

Zugleich werden auch alle diejenigen , die
aus einem Erb - Eigenthums- Pfand - Dirnst-
barkeitö - Benäherungs - Reunions - oder son¬
stigem dinglichen Rechte einen Anspruch auf sol¬
ches Grundstück machen können , hiedurch a»f-
fordert, solchen Anspruch dieser neun Wochen,
und spätestens in termino den Losten Februar
Vormittags io Uhr hiesrlbst anzugeben , weil
sonstacta für -geschloffen angenommen , und je¬
der damit ad - und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Stickhausrn im König ! . Prruss. Amtgerichte,
den 5. Decembrr 1303.

IL. ES soll das im Waddewarder Kirch¬

spiel belegen « herrschaftliche Vorwerk Hayhau-
sen„ welches 77 ^ Matten groß ist , am Sonna¬
bend den 14, Januar ^ 304 meistbietend vererb»
pachtet werden. Die Liebhaber werden sich des¬
halb an dem gedachten Lage früh um io Uhr
vor - er Cammer emfinden , und nach den ihnen
bekannt zu machenden Conbitionen , welche auch
vorher bey dem Cammer - Registrator CordeS
eingesehen werden können , bieten.

Signatum Jever , aus Russisch - Kaystrlicher
Cammer , den 14 . Decembrr 1303,

16 . Der Kaufmann Jans D . Weber und
Schiffö -Eapitsin Philippus D. Weder sind ent»
schloffen , das ihnen zugehörige Wohnhaus an
der Mählenstraßs in Evmp . 21 . No . 47 . durch
das Vergantungs - Departement in dreyen Ter¬
minen, am zosten Decembrr 1303 , am üten und
igten Januar 1304 ausprässntiren und verkam
ftn zu lassen.

Conditiones find bey dem Vergantungs-
Acturio Loefing einzusehrn.

Emden , den re . Decembrr 1803.
17. Auf erhaltene gerichtliche Commission

ist der Herr Justiz - Commiffariuö Mencke , als
General- Bevollmächtigter des Herrn Gehei¬
men - Commercien - Raths Bockelmann und des¬
sen Frau Ehcgenosfi

'n , geborne Tregel , ftey-
wlllig entschlossen , eine auf des Hausmanns
Luitjeu Bersnds Heerd zu Wolthusen haftende,
jährlich um Michaeli fällige Beheerdischheit zu
228 Gulden 16 Stüber , nebst Meide ums Lte
Jahr , und in AlienatioAs - Fällen Auf- und
Abfahrt, jede mit eines Jahres Beheerdischheit,
öffentlich der Ausmiener - Ordnung gemäß, ver¬
kaufen zu lassen.

Kauflustige wollen sich zu dem Ende am
Donnerstag den rz . Januar 1304 in des Aus-
mieners Doft Behausung des Nachmittags r Uhr
einfindrn.

. Conditiones sind bey dem Ausmiener zu
Wolthusen einzusehen und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben.

Wolthusen , den g , Decembrr 180z.
18. Auf Jhenngs - Vehn will Joh . Beruh.

Rmckrn sein daselbst bclegrnes Haus , Garten
und Land , den 18 . Januar Mittags durch den
Auetions - Commissair Reuter in besagter Woh¬
nung öffentlich ve kaufen lassen.

ig .. Der König !. Prrusfische Obrist - Lieu¬
tenant, Herr Graf von Wedel , ist entschlossen,
srm bey Aunch belegrnrs Gut , Wilhelminen-

- Hvlz



Holt genannt , dm lä . Januar Nachmittag
2 Mr auf dzm Piqurchofe in F . C. MryeK'
Häuft öffentlich ouSoieten und vrÄsüftn zu las-
stn , ftlbiges bestrhet in '

^L) Eineit , Häuft »- . itdajü gebcr . Mr Neben-
Gebäudes , MagttpKeMft ^Merde -StLSeri,
Gärtner - Wohnung und Scheune für de«
Hruermamf der Lande, nebst beftndermTvrf-
Brhältttiß , sodann geräumigen Garten mit
Obstbäumen, zweyen Fi-schtelchen , rmk '

zwchft»
daran belesenen Kämpen , resp. 6 DiemattM
ZU Ruthen 7 Fch und sDiemathm , Z7Z Riü-
thtn 55 Fuß groß , ä Dlkmath 450 OMSrat-
Ruthen gerechnet,

b) Einem davor beftgenen GchMze mit dem Un¬
ter - Grunde , groß 4 Dicmatheu 307 Ruthen
IS Fuß , in rve 'chrm stch einige täuftnd an-
fthnliche Eichen - 'Büchen - und Eschen - Bäu¬
me befinden,

' ^ '
c) Einem Kamp , Fohlen - Kamp genannt , groß

7 Graft » rSo Rächen,
'

ä) Bier Kämpen "neben einander bslegen , resp-
zDftmathrn ggr Uuthen , 1 DkemÄHZ64Ru¬then und 4 Diemathen groß , nebst besonder»
Weg - Acker, '

s ) Einem Stück Wüstensandes anberEhe bele¬
gen, Wasser- Kämpe genannt , pl . mm. 4 Die-
« athen groß,

k) Das svWüannte Polder Land daselbst , großl Diemäth 142 Ruthen , worauf verschiedchir
Eichen stehen,

g) - Einem Kamp .hry der Wallestsr Gaste,st) Einem Kamp daselbst , groß iß Eimer SsatS,r ) Mkftm Mmp chm Wege nach Wage belege»,ch) EinemTorfmvbr stinrer MaLe liegend/ nebstLeegmoor , 2t Schritte breit , und '
l ) Vier Grasen auf der Auricher Meede,' ' Dir drsMige Verkaufs - Conditiönen findby ) dem ÄMionS - CsWmUzir Neuser näher zuerfahren« -

,"Ls ., Dft Kirchenporffeher Evert van WasKen et Cvnsortkn find Nanftits der Mmisch -Es,Mostschen Mrmrwr zu -Leer rvillenö , das dieserGemeine zufteh'inLe Schul - tchd auch das daranbeschrvenrtr Wohnhaus in Leer , grade der Kö-chiHsstrsHr xegrn über belegen , am Men Januardevodstrheud , -öffentlich, jedoch unter VorbehaltHer Mprobaston eines hochwürbigsn Confistoni,auf dasiger Schule verkaufe » zu lassen. Diebeöfalfige Verkaufs - Bedingungen können bei¬de« AuSmftner Schrltsn nKhrr befragt werde«»

sr . Der Schiffer Laake Hoyk «D Caroli-mn - Syhi will fein im dafigen Haves liegendesMutt - Schiff, ' circa 25 Haber -Lasten groß , «sttmit dazu gehöHem Gerüche aM Sonnabend denri . Januar lLog bes kachMittags NM I Uhrin des Kaufmanns Omme EdensÖMstirn Gast«hoff daselbst öffmtlrch verkaufen lassen.' Die Coüditiones sind dry mit zü erfahren.Wittmund, den 27. December isoz.
Oncken , Ausmiearr.

22 , Dsn ZcstmAlstckip , Aivot pl . wir,.
4s Mvi - r j^sLkon , sM 4 Isaron , JivoertZoor-
hicstippsr K Doorfsü , ft vit äe Liavä ' te
stüsp ; stet IklventLiiuin 20 Leer § oeä ft , ftio t« rien stZrUvos lk . 7s. Molen iu äs § roots
VoläerArssce ts ftMclen , äeLsivs ft 00k vpge-strsAen , ässrover ts scooräeeteo » vrivos t,L-
stinA stet ?L, »stsläe sticst stos eeeäer Noe stever.

LZ . Woetzsck »§ äsn II . Fst « s 'ch äs«/ lß-tek-miclNsAs 2 Dur rullsü tot Lmäen opäs öevtLLL »l opevtlxlc verkokt borsten:össlsv beickaäiHäs xvitts en^ îftlis Lstvs-
wsn, Lo nls äessire twee OaAen cies Vvrmiri-
äsM Lnstsn te heLien üsM . ftiesbehhers ^s-Lsveo rlcli ter bssteruciea 6U klaats in
che vlnäea.

vonäeräag äen I2 . 1a » usr 1804 äss Lx-tsrnaiääL ^ s t ^vee Dun 22 ! tot Lmäe » op äs
Lsursral operitlz -ic verkokt ^ or-äeu : pl . min.
400 Ltucie best Llderkeläsr Dssrnebontdlro . 2.ok ro ^ snsLnacks ÖobbelAeen s 124 Llle per8tucK '

IS Ltykken krveusäoelr,
40 8iukk,sn Vlaams - ftinnen,

-Istekbedbers Zeiieven Liest ter bsLeroäen IMeu ? ftats in ts vinäso.
Lwäen , äen 27. December 1805», NsilclenborAs MsastelLsr.

24 . Am Zte» , roten und Men Januar1804 soll bas durch Cäprtain Zan HayesKroojtgeführte Schmakschiff, äs Vrouv Milstelmma,durch das Dergantungö - Departement ausprä»sentirer und verkauft werden.
Corchltiknen und '

ZnvrntariLM sinddey dem
Vrrgantnngs - Aetuauo Loesing rinzusehen.Emden , den 27 . December 180F.

25. Es find der Schiffer Jannes G - Skrurvnd Marche B . Wymann freywillig entschlossen,das ihnen zugehörigeMohnhass an der Schs»
krnstraße in Eömp. r . Ro . 71. durch das Aer-
Lantungs » Departement in drMn Terminen am. . . . -- , chtrn>



6tkn , rzten und aoste « Januar iLog susprä-
sentiren und verkaufen zu lassen.

Asch ist Lee Bäckermeister Jan Sicken ent-
schloffen an KnaRütsn Termine » Mn außer dem
aM « neuen Thorr in Eomp . r8 - Nö . r ^ . ,auS-
prasentiren und verkaufen zu lassen.

Csnbrtionen sind bey dem Vergas lungs-
Bctuario Loesing einzuseheü . .

Emde « , den 27 . Dexember i8sz .»
26 . Der Herr Prediger Wilds ist freywil¬

lig entschlossen ) jein an der großen Drichstraße
in Comp . Z . Ns . 33 . stehendes Wshnhsus durch
das Versantuntzs .- DeparLemech in . drryen Ter¬
minen . yls . ack Lhü/Men und soWn Januar
LsM ausprW ^ KM urtv derkaufejr zu lassen . .

EMttkonW
'
sssb bey dem MrgantuuLs-

Betuano LöeMg Ävziifehen , tzegerr die Ge-
dührsn iS ASschÄfi MOeck . '

i M . s
"

Kmden , den 'S7 . KtkdMss 1823 . , ,.
S7. AssLll Hsristchr rU »h Saw.

lermrrsters Ritter ' ist NrnstMsMHW ' MÄLt .e- ^
bene Güter - dsftrhfD « k eitDÄi ^ BKÄn , TPM^
Stühle/ -i auch Satter - HerNhschafArkchsid ^ ei-.
Mgr neue SMels «sbstMurtch - PritDÜrlE,,
auf grttchtstchr Ordre öffentlich bch deM Be^
Hausung meistbietend perkaust werden . ^ '

§ '
Gödens - brs - MDeckmhrr rsöch Mchulte.

28 .1 Vermöge hissklbst und zu Rysum assi- '

gikten Subhastattösis - Patents Mit drygefügten
6c >uilitlc :n ! bÜ5 , soll des tvky !» GrkjetCiäassm
Wittwen , Greekje Jürgens , und dehen Kinder-
Haus und Garten zu Loquard , so ayf 4125 ß.
m Gold , nach Abzug der Lasten , eidlich gewür¬
digt worden , am 2ä . Zanusr nschßkünftig ds-
sslbst subhaßiret und dem Meistbietenden , lalva
axxrobaiione fuäicll , zugrschlagen werde ?,.

Etwaige unbekannte, , aus dem Hypothr-
quen-Bruhe , nicht constirende , Real - upd Dienst¬
barkeits - Prätendenten / müssen sich mit ihre»
Ansprüchen längstens in gedachtem Termwo
melden ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem
Zuschläge gegen den neuen Besitzer und in so
weit sie das Grundstück betreffen , nicht weiter
gehöret werden sollen.

Pewsum .am König !. AmtZrrichir , Hey aqsten
Decemder rLoz.

29 . Vermöge zy Greetfyhl und auf dem
Amtgrrichte z« Lmd - n assigirten Subhastations-
Patents mit brygefügten Lonäitlouilsus , sollen
des weyl . Fuhrmanns Ebo Harme Wittwen und
Kinder zu und unter Manschsacht belrgrne Im,'

( Ns

Mvbilien , sls r
n) ein Haus und Gsrtr « cvnr »u-s

vsxis , so aus - 252c » s
d) Z Grasen Landes , so auf !

§75 Gulden pro Gras , Muldrst»
also zusammen auf - 2875 s Gold

c) § Grasen , so ä üoosi . auf 3000 I
st) iZß — , - - 605 ß . auf 8 lK 7 s)

« sch Abzug der Lasten eidlich grwürdiget wor¬
den , arü lAten und roste « Januar nächst künftig
auf der hiesiges Amtgerichts - Studo , und am
27ste » esusstem zu Mansch lacht subhasttret und
denen Weistbirtenden , salva appr - i-irtrylie siasti-
cö , zugrschiagrn Nerden.

.Etwaige unbekannte , Ms dM Hypsthe-
qsen - Buche nicht constirLndr , Mal - und Dienst-
bsrselts - PxLtrnd .enten müssen sich mit ihren
Bnspröchsn längstens im letzten Lermmo mel¬
den ; widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zu¬
schläge gegen dir ' neue Besitzer , und in so « eit
ß « hi « Grchckstückt betreffen , « icht weiter gehö-
rettwechen sollen»

Pewsum am König ! - Amtgerichte , den obsten
- Decemder rLM.

, ZS . Am IZ . Januar als am Freytsg sollen
vor dem hiesigen Rath - und Bmthause v :eii de«
schrrrbene Güter , als allerhand Hausrath , wr»
geh schuldiger . Ausmierrrrey ' und Heuer - Gel¬
der , für daar .es Geld öffentlich gusgemienet
werden .

'
Wornach sich ech jeder zu achten und

sch Schaden zu hüten hat»
Nordes , .den 20 . December

Tyoden von Velsen , Ausyurner,

T> erHe » r »t » gen,
1» Am 14 . Januar r8S4 , als a,MGorms -

'

bend , will der Herr Landschaftl . Secretair Wiar-
da , durch den U-uöMieyrr Theben von Wclftn,
2üs Die machen Bau - Md Grün -Land , welches
Roolf Berens Brau dis May 1825 im heuerst»
chm Gebrauch hat , ayderweit auf 6 nach ein¬
ander folgende Jahren im hiesigen Boinhause
öffentstch vrrheuren lassen -. Die Eonditiouea
sind Hey mir einzu sehen.

Norden , den 20 . Drermber igoz.
Thodrn von Velsen , Ausmiener»

2 » Der Hausmann Sieben Jausten zu Up¬
gant will fernen bishero von ihm selbit bewohn¬
ten ansehnliche » Platz daselbst,bestehend « uS einer
guten Behausung und Garten , 74 Dlemathra
und Jdden Land , auch Torfmoor und Mrchen-

. l . tz, )
'

sitze



!8
sitze rc. rr. , bevorstehenden May anzntreten, den
yten Januar Mittags is Uhr zu Marienhave in
Voigt Neddermauns Haufe auf 6 Jahre öffent¬
lich verheuern lassen» Conditiones find dey dem
Eigner des Platzes und dem iAuctions - Commis-
fair Reuterrza ersiehren.

Aurich, den iZ . December 180A.
z . Die Arme» - Vorsteher zu Manenchor

find Vorhabens, 2yH Grasen Armen Stücklän-
der aus freyrr Hand zu verheuren. Liebhaber
wollen sich am rzten Januar 1804 des Nach¬
mittags um i Uhr zu Marienchor im Armen-
Hause einfinden und heuern.

4 . In Riepe will Jann Anthons Wittwe
den14 . Januar Vormittags io Uhr in des Vög¬
ten Lmnemanns Hausepl . min . 40 Diemathen
Bau - Mred - und Weide - Lande , stückweise,
auf 6 Jahre , durch den Auctions - Commiffair
Reuter verheurrn lassen.

5 . Der Hausmann Elke Frerichs zu Pet¬
kum ist willens , von dem mit seinem Bruder
GerdFrerichs in Cornmunion habendeniz Heer¬
de zu Ayenwolde , seinen Anthril zu pl . minus
üo Diemathen Bau - Meed - und Weide - Lan¬
den , stückweise , auf z oder 6 Jahren , den 12.
Januar Vormittags 10 Uhr daselbst in Dirck
Janssen Wirthshallse durch den Auctionö - Com-
miffair Re iter verheurrn zu lassen.

ü> Am 7 . Januar 1804 wollen die Curats-
ren über Roolf WibLrn Seeberg Nudel 3 Häu¬
ser in der Kwchstraßr , Triangel genannt , suf
«in Jahr im hiesigen Weinhausr des Nachmit¬
tags um i Uhr durck den Ausmiener Thoden
von Belsen , um künftigen May 1804 anzutre-
ten , auf rin Jahr öffentlich verheurrn lassen.

Norden , den 26. December 1823.
7 . Dir Vorsteher des hiesigen Waisenhau¬

ses Herr Aschen und Remmers zu Esens wollen
mit Bewilligung des « vllödl. Amtgerichts fol¬
gende Kämpe und Moräste , als:
ä ) i K-mp am Woltwrge , groß 4 Diemath,

zu bauen,
S) I äito daselbst hinter Kaufmann Wiebörgs

Kamp , Z Diemt , zu bauen,
Ll) 1 <lko bry Haycke Ufen Haus daselbst , pl,min . 4 ^ Diemath zu bauen,v ) i stlto beym Mvhrwrg « , von Johannes

Banmeistrr hrrrührend , groß ZZ Diemath,wird eben so genutzt,
L) i Kamp am Benftr Wege, groß « Diemath,wud grdauet, ferner;

a) 1 Morast, gross 9 Ruthen , so StielffHayev
in Heuer gehabt,

d) i stito , grossRuthen , so Meose Janssen
bisher genutzet,

c) I stito , groß 17 Ruthen, welcher Trema»
Mammen gepachtet,

st) i stiho , groß 22 Ruthen , welcher Hero Eilts
Brauer in Heuer gehabt,

e) 1 äito , groß 20 Ruthen auf den Junkers
Hrllmter , so von Harm Hayncks Eilts heuer-
lich genutzt worden , und endlich

L ) I stito daselbst , groß 17 Ruthen, wovon
Tiemann Mammen bis hiezu Hruermann ge¬
wesen,

auf 4 Jahr , May 1804 anzutrrten , öffentlich
am bevorstehenden z . Januar Nachmittags 2 Uhr
auf dem Stadthause in Esrns .durch denÄusmie-
ner Encken verheurrn lassen.

Esens, den 2S. December 1823.
8 . Die Geschwister Stürrnburg zu Aurich

sind entschlossen:
1) einen Kamp bry dem Meyrrschrn Garten,

außer dem Norder There belegen,
2) einen Kamp bey Kirchdorf, so bishero vor,

Lorentz Hlnrichs hrurrlich genutzet worden,
den iz . Januar Nachmittags im Blauen Hause
auf 6 Jahre öffentlich verheurrn zu lassen.
Gelder , so ausgeboten werden.

1 . Wer . Z42 Rthlr. Preuss . Courant, thrils
oder ganz , gegen billige Amsrn anzuleihen
wünscht und gehörige Sicherheit stellen kann,
der wolle sich

'melden bry dem Rendanten der
Evangel. lutherischen Prediger - Wittwen - Lasse,
dem Kaufmann Rudolph Antou Pfeiffer in
Emden.

2. Unterzeichneter hat von Stunde an
800 Gulden Gold und 1202 Gulden Courant,
Pupillen - Gelder , auf Zinsen zu belegen ; wer
davon Gebrauch machen und gute Hypothek zur
Sicherheit stellen kann , melde sich gefälligst»

Norden , den 20 . December 1823.
Behrent I . Fischer.

3» Kaufmann Siebeli » Hinricy Schönbohm
hat cnratorio nois. auf May künftigen Jahres
1500 Gememr Thaler in Preuss . Courant gegen
billige Zinsen zu belegen ; wemdamit gedirnet
ist , der melde sich entweder mündlich oder in
pestfreyen Briefen bey ihm.

Wittmund , den 27 . December ibogr

N0-



Notificatisrres.
r . Bevorstehenden Ostern wird zu Leer

in einem Bärgerhause ein Bedienter gesucht, der

auch mit Garten , Arbeit umzugehrn weiß , und

seines guten Verhaltens wegens Atteste beybrin-
gen kann ; nähere Anweisung giedt Mäckler
Ewen.

Ein eompleter Schere . Rahmen ist zu ver¬
kaufen ; brr Zimmer - Amts - Meister Wybrand
Dieckmann in der Königsstraße zu Leer giedt
nähere Anweisung.

2 . Der SchiffSzimmermeister . Rencke
Wessels Kleesing auf dem Rhauber, Wester-Fehn,
im Amte Stickhausen , hat einen neuen Tjalk-
Schiffsrumpf , z6 Hafer Lasten groß , und eine
gute eichen« Mühlenachsr , za Fuß lang und
zl Daum dick , aus der Hand zu verkaufe« ;
Liebhabtt , sowol des neuen Schiffsrumpfs , als
der besonders guten Mühlenachsr , wollen sich
des fördrrsamsten bey ihm melden, Briefe iudeß
werden franco erbeten.

Rhauder Fehn , den 7. December lgoz.
3 . Seit geraumer Zeit hat sich ein frem¬

des zwryjähnges rvthötaunes Kuhbest bey den
meimgrn befunden , gemerkt am Ende im lin¬
ken Ohre durch einen Schnitt ; der Eigenthümrr
wolle es gegen Bezahlung des Futterlvhns bal¬
digst abholen.

Mir aber ist rin rothbraunrs Kuhkalb ent¬
laufen , gemerkt am Ende des rechte » Ohres
durch einen Schnitt ; wer dieses angehalten oder
davon Nachricht zieht , wird dafür schadlos ge¬
halten»

Kloster Amerland , den 6. December igoz»
Klaas Ubben.

4. Len velbs2 )ät l '
satklckip , pl . min.

§ 4 Haverlsüen ^root , bzr vv^Isn Fcllipper
Hemen Däen van k^oräernez ^ Aevoerä , is
tbans nit äs Naciä ts koop , en äasAel ^ks in
äs Häven alliier ts bssien . ^ isns 6aäin ^e
nst is , believe ten eerstsn ts körnen t>̂

VVesteraccuwerL ^bl , äen io . Oes . i8oz.
Ussro Dubdsn.

Z . I 's Xmäeik ln äs Aroots 8trasts hzr
äsl ^ eäuws Bieter L^n nieuweLleis-
scbe Laüamell dz- Natten en ponäen te koop.

6 . Der Lberamtmann Kettler verlangt
auf Ostern einen unverhryrathetrn Bedienten,
der etwas von der Gärtnerey versteht, und da-
bey auch alles , was man von einem Hausknecht
fordert , mit wahrnehmen will . Wer dazu Lust

hat , und Zeugnisse seineö WshlverhalknS bep»
dringen kann , melde sich bey ihm.

Berum , de» 14. December igoz.
7 . In äc 8ckoole van Xvert Lasen >vorä

een Xustos beAeerä , om äe kleine s »n ^ä te
onäsrvv ^ en , in Deesen en 8ckr ;^ven ; äis
äasr tos § enee § en is , om van Laasken 1804
äe ^Dien st te beginnen , äis voege Lick
Lvsrtse Lasen en Lonkorteo in äsLonäerkrm-
merk » en accoräeers tta L^ n 6enoezen.

Lsväerksmmerk , äeo ro . December igoz.
8 . Ein Jüpgling von gutem Herkommen

und gesetztenJahren wird zu Leer in einer Grob-
und Klein - Backerey , sofort oder auf nächstkünf-
tigen Ostern verlangt ; wer dazu Lust und Ge¬
schicklichkeit hat , als Lehrbursch oder Geselle
diese Conditio« anzutrete» , und ick Stande ist,
die dabey vorfallende Arbeit zu verrichte« , der
melde sich ehestens am liebste« persönlich oder
durch postfteye Briefe an dem Kaufmann F . S.
Schröder zu Leer, der zugleich nähere Nachricht
geben kann»

y . Millsrn IMs 8m !t te ssrn^nm ksett
esn conrplsts 6ensver - Lranäer ^ uik äeDanä
.ts verkoopen , bestsasäs iw een ^ aks - Xee-
tei met een Helm » een Xoelvst met 8 !anFe,
Z Xnpen met gieren Lanä , s Onäsr - Lakken
mst 2 ? omxsn , 2 8tsek - Xsnnen en pi. min.

, 12 Oxksokäsn ; vviens 6aäinA bet is , kan Lick
Loven ^enoemäs o 5 bv Willem ^Villenrs te

stoclnim msläev . De doeäeren 2/n ao^
maar 4 slaaren ^ebruikt.

io . Wer an den Hausmann Mrent P.
Schweden in Accum etwas zu fordern hat, melde
sich mit seiner specialrn Rechnung längstens vor
den 1 . Februar 1804 bey dem Kaufmann Bicker
zu Neustadt - Gödens , welcher gua Nsnäats-
rins deö Schmede » für die Bezahlung jeder recht¬
mäßigen Schuld sorgen wird . Die sich binrea
der gesetzten Frist etwa nicht meldende Gläubiger
haben sich die daraus entstehendeUnannehmlich¬
keiten selbst beyzumessen.

n . Einem hochgeehrten Pubiico mach « ich
hiedurch ganz ergebenst bekannt , daß ich noch
einen guten Borrath wohl Zubrreiteten Leims;
so wie auch gut gezogene Talglichrer in großen
und kleine « Quantitäten zu möglichst billigem
Preise , zum Verkauf vorräthig habe , weshalb
ich um geneigten Zuspruch bitte.

Leer , den 2ssten December i8aZ.
Bruns Klopp.



rr . Kn Leer in OstfrtrslQvb wird ein Sprach»mtrsirr , der in der französischen, englischen und
hochdeutschen Sprache guten Unterricht gebenkan« , verlangt ; wer da Lust und Geschicklich¬keit zu hat , der kann das Mehrere dry Unts «-
grschriedenem erfahren.

Leer , den so . December 1803.
G . Brsntsrma.

rz . Auf einem Handlungö - Comtoir inEmden wünscht man einen wohlerzogenen , irr»
Rechnen und Schreiben geübten Züngling zu«ngagirrn . Wer dazu geneigt ist , wolle sichdeshalb bey dem Mäckler O . R . Snork meshen.Emden , den 17. December 1803.. 14 . Bon dem Schiff « luno , Kapitain Jvh.< Krassr, ist am IZ . December in der Gegend von
Terborg , woselbst das Schiff vor Anker liegt,das große Boot wrggetrirben , welches an demNamen des Schiffers zu erkennen ist. Sollte
dasselbe irgendwo angelandet seyn, wird der Be¬
sitzer ersucht, entweder dem Kaufmann GerhardZvtling in Leer ober dem Schiffer sechsten Nach¬richt davon zu geben, und der Erstattung seinerAuslagen , so wie einer diLigry Vergütung ver¬sichert zu seyn.

iZ . Auf Ostern , oder auch früher , vek-
lange ich einen jungen Menschen , der bereitsin einer Holzhandlung gestanden und die dazunöthigen Kenntnisse hat , auch mit Pferden gut»mzugehrn weiß . Mer Zeugnisse his - üder undwegen seiner guten Aufführung und Ehrlichkeitdetzbringrt , kann unter annehmlichen Bedingun¬gen bey mir in Dienst treten.

Zugleich mache ich hiedurch vorläufig be¬kannt , daß ich außer dem bereits angefangerrraHandel mit Greinen - «Nd Führen - Holz , an¬stehendes Frühjahr auch einen Handel mit an¬dern Holzarten und sonstigen Baumaterialien,als Steinen , blauen und rothen Pfanne «, Klig^kers , Esters , Fluren , Kalk , Eement rc. rc.«röfntn werde.
Aurich , den SS. Des . rßoz . C. B . Weyer.Id . 6 . Togenisn iL Lmsten L^rrtlraas ksn - ev klal - 8teeven stc - te tzehvmen.l ? . Ein Mädchen von honetter Abkunft,zwischen » 7 und 18 Jahren , welch « in allenweiblichen Arbeite « , alst Naht » , Stricken,Platten , Pntzmüchrn u . s. w . geschickt ist,wünscht um «r. kvmmrndtn May , und auch wohl»och früher , bey einer guten Herrschaft alsHansjungser oder als Äehülfin in einem Laden

in Dienste zu irrten . Nähere Auskunft Mtdjr Jirmgießer Easper Hinrich Liarksm Jever,an welchen man sich in portsfreyen Brief »« des-halb zu wenden Hst. ,
Jever , den so . Decembsr 1803.

18 . Nachricht . Das grobe deutscheSchul - Testament , nach Luthers ilebersttzung,davon ich neulich in diesen Anzeigen erinnert ha¬be , und 6 gGr . in Preuss . Cour , gegen basreBezahlung kostet , ist jetzt würklich in groß undkleinen Parcheyen bky mir zu haben ; denen Her¬ren Schullehrern oder aiich Kgusieuten , so aufdem Land « mit Bücher handeln , mache be¬kannt , daß sie solches gleich gebunden bekomme«können ; / ss wie auch grobe Bibeln , Hübnersbiblische Historien , Psalters u. d. g . Der Preisbey 1. Dutz oder mehr , oder weniger , soll fürsolche gegen baSte Bezahlung sehr billig sryn.Auch mache denen Liebhabern vom Bischof-trinke » bekannt , daß die Seidrlsche BischofiEs.senz noch immer bey mir bey kleinen und großenPartheyrn zu haben ist. Ich bitte um geneigtenZuspruch . Auch . sind bey mir vielerlei ; Taschen¬bücher auf das Jahr 1304 zu verschiedenen Prei¬sen und in verschiedenen Bänden zu bekomme »,und mich . desfalls bestens empfehle . Brief«werden frsncs sssgrbrten.
G . G . Macken in Leer.

Ein junger Mensch von gesetzten Jah¬ren , der . gut Rechen und Schreiben versieht,wird in einem TLbacksladen gesucht ; wer hiezuFähigkeit besitzt, und Zeugnisse einer guten Le¬bensart beybrjngrtr kann , der melde sich beyI , A. Bödrker Wittwe zu Emden.
so . Johann Wicken zu Huntebrücke , als

Aiegeley - Besitzer daselbst , nahe bey Elbsfleth,im Herzogthum Oldenburg , hat ein zu Edewechtliegendes und von Carl Wilhelm Neins zu Ede¬wecht ms erbautes Munschiff unter der Handzu verkaufen ; sollten nun Liebhaber in OstfrieS«lünd seyn , so wollen selbige sich entweder snden Herrn Drstrllng in Oldenburg durch Francs«Briefen vb- e an Johann Wücksn selbst wenden.Das Schiff ist lang im Kiel ZsZ Fuß , und vonunten ganz abgezimmert , dis suft das aufst«-henre Hm , es ist sonst sehr gut gedauct , undwird auch ein -Versuch zum Verkauf unter derHand damit am rg . Januar 1804 m Earl Wik-hrlW Neins Hause zu Edewecht Nachmittags1 Uhr vorgerrrmmen werde » ; woselbst sichKauf»Wisst uLiter vortheilhaftrn Condition «- rinfirw



Len , weil obbeuanüter Eigknthümer alsdann
ha ftyn wird , ünd Nach Beleben kanfc .r und
acesrdirrn können.

Huntedrücke ur-d Oldenburg- den 22 . Detrm-
brr 18OZ.

2i . Der Buchhalter des großen Crmpacts
auf dem GrsAen ." Fehn lässt hiedurch den alls-
wärttgrn Schiffern an. zrigrn , daß den bis zum
heutigen ästo 'erkannter , vrrungkLcktt » Schiffer»
von ros Gulden holländisch eine Prämie von
Z6Su 'rbrrhoLän8ifch bezahlet Oirden muß

'
; zei¬

get hirbey aüch sn , daß säumhafte BeZahler Lu
gewärtigen haben, daß ihnen ein Bothe auf ihre
Kosten gesandt wird , um die Prämien - Gelder
Lbzuholen . Der VtrsüMmlungstag ist auf dm
yten Januar 1 804 angefttzet worden . Die
Louisd ' vre werden nicht höher wie zu g Gulden
8 Stüber holländisch Courant a

'
stzenvKrnen-

Große - Fehn , den 27 . Decemörr 1823;
Jhnckr Loschen , Buchhalter.

2A. Ist dem Compact auf dem Äeuen - Fehn
muß am bevorstehenden hten Zanstsr vom Hun¬
dert s Gulden i Stüber holländisch bezahlet
werden.

C. Har . ckrn , Buchhalter des Esmpacts.
23 . Denen Interessenten des Schrffrr-

Compsets vom Großen » Fehn wird hiedurch be¬
kannt gemacht - daß der diesjährige SchsdM
Don ivo , i Gulden Z Witte beträgt » . .

Große - Fehn , den 28 . December rLoZ.
Hinrich Leuts. ,

'' Buchhalter.
Lg . Os Onäsrx -etes ^ enäs Zsreeä 2z,mZs,

vm te vertrsklcen na Carleüciu ; ntzsmt wits
ässLen ^ klskieill Vün Nils Foells ssrienlle », eü
recommsnclsert Liest in't toestvoMenäe in äer-
relvsn 6enee ^ensteit.

Lwäen , öso iS . Vecemddt 1803-
N . v . ä . IZam»

sz . Das Puölicandum wegen Verhsimli-
chung der Schwangerschaft und den Mord neu-
geborner unehelicher Kinder ist im Amte Slick¬
hausen noch aff allen den Stellen , woselbst eS
anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch dr§
weitere Verordnung solcherhalb allenthalben an
den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines je¬
den eigenen Durchlesung aufgehoben , befindlich;
welche/ auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird»

Stickhauftn im König ! . Amtgenchte , den
L2. December igoz.

HS. Das Publicanbum wider den Kind er¬

mord und Verheimlichung der Schwangerschaft
und 9iicderstunft ist annoch auf dem hresigen
Amthcmse und in allen Wirthohäufern der Aem»
ter Greetsiel und Pewsum affigirt ; welches hie-
mit bekannt gemacht wird;

Pewsum am König !. Amtgenchte , dbn zisttü
December 1803 . D . Kempe.

27 - Der Uhrmacher P . Lhyme in der gro¬
ßen Faldernstraße zu Emden macht hierdurch
dem Public » bekannt , daß bey ihm golden « und
silberne Repetir - Uhren , so wie auch goldene
Cylinber - und sonstige golden « , « maillirtt , sil¬
berne und tombsrkenr Tafchen -Uhren , sämwtlich
nach dem neuesten Geschmack und für äußerst
billige Preise , entweder einzeln ober dey halb»
und viertsl -Dutzweise zu bekommen sind. Gleich¬
falls zeigt er an , daß er eine äußerst kleine Ring-
Uhr verfertigt hat , welche wir eine gswöhnkche
Laschen - Uhr volle Zo Stunden läuft.

28 . Ostern 1804 verlange ich einen Be¬
dienten ; am allerliebsten Linen solch m, der schon
dey einer Herrschaft gedienrt Hst , und mir ei¬
nem Zeugnisse seines guten Verhaltens versehen
ist. Upgant , den 27 . Decrmbrr r8oz.

Wenkebach.
29 . Dem Uhrmacher Johann Tösjes Hil-

lrrns am Carolinen - Syhl sind , nach Anzeige,
Sonntags den ihten dieses , zwischen tz und 9
Uhr , aus seiner verfchlsffeneueu Wohnung
25 silberne Uhren grstshlrn , wosuntrr

§ neue best? Englische von 2 Gehäusen,
L li

'
kto Mittlerer Sorte , -

alle 7 im Werke mit Llarkstsm Donllva
^ ravlrt und weiß smaillen Iisserblatte , such
2 darunter mit einstrengiger Stahlkette,

1 neue Französische mit Kasten von Schild¬
patt , weiß emMen Zeiger , worauf dir
Römischen Zahlen grob , und mit leivilor-
nen abgkbrochnrm Schlüssel an ei ! er tirr-
strenaigen Stahlkette,

4 alte Englische , rvsvsn
eine deren zwer- tks Gchäüse von getriebener

Arbeit und mit schwarzem Kasten , silbern
r. en Zifferblatt , einstrengiger Stahlkette,
mrssingernen Schlüssel und kleiner durch?
drochrnrv . Silbrrmünze , ein Pferd vv ! -
steürnb,

eine schwer von Gehäuse mit tomdachnem
Schlüssel und einfacher Stahlkette,

eine aber mrt silbernem Zifferblatt und her-
gleichen Stahlkrtte versehe«,

l Fran-



SS
L Französische « lnzrhäusige , di« am vatum-

Aeiger auf « «iß emsillen Zifferblatt «, mes-
fingernrn Kapsel über das Werk , semüor-
nrn Kette und Pettschaft mit ? . ) . ? . und

r äito , dir an einem lsokirten Kasten kennt¬
lich.

Wer auf eine oder dir andere Weift zur Ent¬
deckung des Thätrrs durch Anzeige vor Gericht
beytragrn sollte , hat rin« angemessene Beloh¬
nung zu erwarten.

Wiitmund , am Amtgrrichte , den sr . De-
eemder 1823 . Möhring.

32 . Ich verlange auf Ostern 1804 einm
in der Bäcker - Proftßion tüchtig rrfahrrnen
Knecht in Dienst und Brod zu haben , der so¬
wohl das Weißbrod - nebst Kuchen - Kringel-und Grob - Backen versteht . Wer ein gutes
Lohn zu haben wünschet und zu dieser Arbeit sich
fähig findet , der melde sich je eher je lieber hie-
srlbst Key mir.

WesteraccumrrSyhl , den to . Decrmber 1823.
Garrelt Garrelts Damster . .

zr . Der Regierungs -Rath Kettler in Au-
rich will seinen im Siebelshörn , uahr

'
beyResse,

liegenden Platz , groß 52 ^ Diemathrn , weicher
May 182z aus der Pacht fällt , auf anderwritt
4 Jahre » entweder aus der Hrnd , oder öffent¬lich, da denn der Termin näher bekannt gemacht« erden soll , verheuern , und können sich Pacht-
lustige des ihm melden.

Aurtch , den 27 . Drc . igoz . Kettler.
32. Das rzstr Stück des Wochenblatts

zur Verbreitung gemeinnütziger Kenntnisse, wel¬
ches dry dem Buchdrucker Skalling in Oldenburg
herausgrgeden wird , enthält : 1) Etwas zurNatur -Beschreibung und Geschichte des Cafffts»
Fortsetzung . 2) Wohlfeile und zweckmäßigeBlitz -Mkiter von Blech . z) Einige Bemer¬
kungen über den letzten Krieg in Beziehung aufhie neuern Weltbegebenheiten . Beschluß ; und
4) Anwendung des Stabwarzrs oder der Eber¬raute in der Ukraine.

33. Diejenigen , welch« an den Nachlaßder weyland Eheleute Gerd Carsjsss und AasteAylts Groenrveld zu Loga noch zu fordern ha¬ben mögt « , oder daran schuldig find , werdenHieruit aufgefordert , solches bry dem Unterzeich¬neten Bevollmachtr ^ rn sämmtlichrk Erden in¬nerhalb ü Wochen rrspettiös anzugtben und zuberichtigen ; indem nachher etLaige Ansprüchean dir Erbmasse nicht mehr angenommen wer¬

ben können , di« alsdann » och restirenbr Schuld-
poste » aber durch rechtliche Hülfe brygetrirb»werden sollen.

Loga , den 24 . Drcnnber 1803.
Frrerk Bauman.

34 . Es stehet «in completer Kaufmsnks-
Winkel zum Verkauf . Nachricht girdt derHof-
Buchdrucker Borgeest m Jever.

3Z. V7achrichr . Der so sehr beliebte west«
phälische historisch - geographische National - Ei¬
lender , zum Nutzen und Urrgnügen für das
Jahr 1804 , ist auch bry mir für i Rthlr . 8 gGr . ,
so wie die brydrn erste» Jahrgänge für s Rthlr.
ro gGr . ., also in allem zu 3 Rthlr . iS gGr . zu
haben , auch einzelne Jahrgänge , so wie jedem
beliebet , find zu haben ; ich bitte um geneigten
Zuspruch . Ferner zeige durch dieses ergebenst
an , daß folgende sehr angenehme Bücher für
Kinder zum Neujahrs - Geschenk dry mir zu ha¬
ben sind , und zwar gleich fertig , theilö gehef¬
tet uud theils sauber gebunden , als : l ) Drs
Kapitams James Cook Beschreibung seiner Rei¬
se um die Welt , rin nützliches Lesebuch für Sie
Jugend , 3 Bändchens mit illuminirten Kupfern,
geheftet , 2 Rthlr . 6 gGr . 2) Dasselbe , mit
schwarzen Kupfern , geheftet , i Rthlr . l8 gGr.
Z) Gallerte der wilden Völkerschaften , nebst
Beschreibung ihrer Sitten und Gebräuche , «in
nützliches ArtterhsltuNgs - Buch , mit illuminir-
te « Kupfern , geheftet , 18 gGr . 4 ) Dasselbe,mit schwarzen Kupfern , geheftet , 14 gGr.
5) Robinson des Jüngern Beschreibung seiner
Reift nach Otaheite und den Südsee - Inseln,« in nützliches Lesebuch für dieJugtud -, mit ill»»
minirten Kupfern , geheftet , 18 gGr . ü) Das¬
selbe , mit schwarzen Kupfern , geheftet , 14 gGr,
7 ) Ds VsiUsnts neue Resse m das Innere vo»
Afrika vom Vsrgebürge der guten Hvfnung aus,
in den Jahren 1780 bis 178Z , mit illuminirten
Küpftrn , gehefltt , 18 gGr . 8) Dasselbe, mit
schwarzen Kupfern , geheftet , 14 gGr . 9) Sechs-

,zig kleine Geschichten für Kinder , die gern lesen,lernen und sich selbst üben wollen , von G - C-
Claudius , geheftet , L8 gGr . 10 ) Saizmannö
moralisches Elemrntarbuch , 2 Lheile , sauberin halb Franzdand , s Rthlr . n ) Beyspielrvon aüerley Unglücksfäüen , zur Belehrung und
Warnung , besonders für die Jugend , mit illw-
minirtrn Kupfern , geheftet , 20 gGr , ir ) Me¬
lodien zum Mildheimischen Liederbuche , rste u,
Ste Violine , nebst Baß , und nebst den Liedern

zu-



- 3.

zusammen vier Bändchens in einem Kästchen,
2 Rthlr . 36 Stbr . 13) Eben dasselbe für das
Clavier oder Pianoforte , sauber gebunden, Me¬
lodien und Text , 2 Rthlr . Zü Stbr . 14) Neues
A - B - C - und Lesebuch , in Bildern Mit Erklä¬
rungen aus der Natur - Geschichte, illummirt,
sauber gebunden, 1 Rthlr . 2 gGr . iz > Klein«

Bilderschulr für SieZugend , mit schwarzen und
illuminirten Kupfern, sauber gebunden, 1 Rthlr.
8 gGr . : 6) Fritzens Reise durch das B-B - C.

i7 ) Jvh . M . Schröckhs allgemeine Weltgeschich¬
te für Kinder , 4 THrile in 6 Bänden , gr . 8 . ,
mit Kupfern , in halben Franzband. 18) Das¬
selbe in klein K . , ohne Kupfer , halb Franzband,
ry ) Splittrgarbs neues Bilder EB - C. , oder

deutsches-Leftbuch für dieZugend , mit Kupfern,
gebunden 48 Stbr . 20 ) Villaumr , von dem

Ursprung und den Absichten des Uedels,
sauber gebunden in z Bänden , 2 Rthlr.
! 8 Stör . 2i ) Dessen Aofangsgründe zur Er-

kenntniß der Erde , des Menschen und der Na¬
tur , 5 Bande , sauber gebunden. 22 ) Dessen,
vom Vergnügen , 2 THrile. 23) Seilers Re¬

ligion der Unmündigen . 24) Dessen kurze Ge¬

schichte der geoffmdarten Religion , sauber m

halb Franzband , 1 Rthlr . 25 ) Campe Ge¬

schichte Sandforts und Mrrtons für Kinder er¬

zählt , Z Bäudchrns . 26 ) Dessen Kinder - Bi¬

bliothek, 5 Bände . 27 ) Dessen Sammlung
interessanter Reise - Beschreibungen für dir Ju¬
gend , nebst der Fortsetzung, 16 Theile , sauber
gebunden ; alles zu einem sehr billigen Preis,
und bey baarrrBezahlung gebe ich einen ansehn¬
lichen Rabatt ; ich bitte um geneigten Anspruch.

G . G . Mäckrn in Leer.
36 . Da mein Vater , Zosua Joseph Levy,

Schutz - Jude , als Vorsinger bey der hiesigen
Gemeinde pl. m . zr Jahre gestünden, ich

' von

Jugend auf dabey erzogen, und wich im Stande
befinde , eine solche Unter - Verfinge - - Stelle
nicht nur , sondern auch Information in unser «?
jüdischen Lehre zu geben ; als wünsche ich gerne
eine solche Stelle in Preußischen Staaten , und
empfehle mich daher bestens. .

Emden , den 28 . December 1823.
Joseph Josua Levy.

37 . Bey dem Wechsel ds Jahres : Einige
Gedanken des — den Bau der Welt betreffend.

Dieser denkt:
D ) die vielen Körper des WeltgMudes stehen

mit einander in Verbindung;

e) die Sonne wandere mit ihren Trabanten um
eine andere;

G ) di « Erde mache einen Bogen nm die Sonne,
und einen vor derselben;

A ) nach den Bewegungen in dem Wrltgrbäudr
richte sich der Kompaß . —

38 . Da mir Herr Regierungs - Referendar
Detmers , während semrr Abrveievbett von hier,
die Besorgnng seiner Bibliothek » - ergeben hat;
so bitte ich diejenigen , welche Bücher von ihm
in Händen haben , sie mu gefälligst zuznstellru.

Aurich , den 29. Dec. 7803 . Pommer.
Ay ° De Lrellsr en Insender van de 7Ld-

vertentie , te vinden in Kot IntelliAensblsd van
den 2ü - Osoemder , l . 1° on. der dlro . 4 . en war-
in , ^ekeel verronnen en nit 6ndver §eten
Noedwü , en met de verstreielv ^ lbeLespotting
van 6ods kinlp en LestkerrnwA , wvrdt san-

§ekondigt Ne vncvdiAe LevaUK -A van d ssuis-
vronw van den Ondenßeteekenden , Niet de
vordere IsuAeNaekciAe OWstsandi ^kedsn daar

kz- Aevoe ^d , verdient ds VerscktivA van alles,
wat redel ^k denkt , en ward dzr Zekou-
dsn voor een ? er2oon van een 2eer lasz e«

veraektelz -k Xaracter , drein Oo ^sndiikken
van Onberadenkeid en van 6ehrek san ^esonde
Verstand L '/ne akAestSnipte en bedwelwde
Vermögens , dsn no ^ tot niets anders wvet
te bssteedvn , den vni ondsr dev srmksrtiZeu
Tzttel van sarNA te r'. vn , 2^ n . Lvenmenstli

vp de stkandslvkste te beledigen , SU
rpet 6ods dlssln te spotten.

V ^eener den 27 . I) ec . 1803 . ^V . Lpoyr.

Geburts - Anzeigen.
r. Am 2sst «n December 1803 Nachts

r Uhr wurde meine Frau von einem gesunden
und wcchlgebildrten Knaben bald und glücklich
durch Gottes Hülfe entbunden , welches unfern
Verwandten und Freunden hirrrut ergebenst he-
Zannt mache»

L. Knopf , Prediger zu Logslstum,
s . Den 18 . December wurde n eine Frau

von einem sehr gKstmSrn Knaben glücklich euk-
HpnHr». Hatzum , den 21 . December L803.

Bruno Hopkes Smidt.

Todesfälle.
r . Am lyten diests Monats des Abends

um 7 Uhr verlor ich plötzlich am Stickstuß m »r
nrn grlirbtrn Ehemann und meine 3 Töchter ist



M« guten Vater , den bisheriges hiesige» Gast-wirth Johann Hinr» Ksslaub . Er erreichtedas 6iste Jahr feines Alters und wir lebten zu¬sammen bis ins 24sir Jahr in yeranügtsr eheii»
cherVerdindmig . NieLerdrückenS ist für uns
dieser Schlag , aber unterstützt von der stärken¬den Kraft der göttlichen Beligion und belebt
von der erquicklichen HofnunZ , den Verstorbe¬nen einst im Genuß himmlischer Wonne wieder
»«Mtrrffr« , Herrn '« » dm Weg der « eisen und
gütigen Vorsehung in Drmuth und Gelassenheitan . Urdkrzsuar , daß Perwandte und FreuLdr- Änthril an '

diesem unseren Verlust nehmen wer.
Len , verbitte« wir uns a-Le schriftliche Conbo-
lenzen .

'

Emden , den sr . December igog.
Wittwe Roslaub , ged. Charpentirr und Kinber.

2 . Liefgsdeugt muß ich der am ütsn stuzus
gethanrn Briannln -rachung , « ege» der glücklichen
Entbindung meiner Frau von einer Tochter,
jetzt dir schmerzhafte Anzeige nachfüzen : daßbirst , für mich unvergeßliche Gattin am rasten
Kusus an einem, nenn Lage nach ihrer Entbin¬
dung sie betroffenen Faul - Fieber verstorben ist.Die Verewigte war erst zy Jahre alt, und
ich lebte nur erst ,ü Jahre mit ihr in einer sehr
vergnügten Ehe , aus welcher sie mir zween
Töchter und einen .Sohn hinterlassen hat , nach¬dem ihr vor ungefähr drey Jahren schon ein«
Tochter, noch krinr drry Monate alt , sorayg «,
gärigen war.

Zeder , der MMrstorbene gekannt hat,wird meinen Vellristzu schätzen wisst », und Mitmir eine st -sie Lhräns an ihrem Grabe weinen.
Hiervon überzeugt , bitteich , mich von Condo»
lenz - Briefen zu verschonen , indem solche mei¬nen gewiß sehr gerechten Schmerz nur vermehrreu und erneuern würden»

Kruden , Heu sg . December Igyz.
Jürgen Ihnen.

z . 2 ).' , Sie no^ stitüeir Uev so ärer --hJLr , lullrvd Zäs , Keboox
'
ne ? »nneo-borA , mMe Kulsrrouv , is xn inanenxier Xoonen äuor äen pooä , fielsss ! ontrukt.üierr ton Murss haaret Ouäerstz te

Msynsr äsn sz . veosmbsr ?.an eene Nttes-
rinA , na eens oenürsekt ancierliLlf stanze8u« ksIioF , in äen tZuäeräorn v« n
en 4^ älsanäen sn ist bet l2Üe e0.2er tzuv-'
lzrbs Verbintsnis . . <

Pit 2^ tot issanFt vovr Vrien -len en 8s-kenäen , chs i!>. Marne , 0.0k solcher lcbrivte-!)' ks Ver26eii .erwZ , Zetoyv , äst in wM8irierte äeelsn.
Mesner , äen 26 . psLenrtzsr rgvZ . -

D . Simons , 5'reüilrsnt te Oläsrüm. '
' 4 . Dem Lklweisen Schöpfer gefiel es,fere am 18 . December geberne Tochter den szsirndieses Monats zu sich in eme bessere Welt zu

versetzen . Diesen schmerzhafte« Todesfall Zü¬gen wir allen Verwandten und Freunden hie¬
durch an. Uurich , den 27 . December iLvz.' '

G . F. Kittel. -
§. Heute Morgen gegen ir M-r starbunsere zwote geliebte Tochter Anna Maria , er,einem hitzigen Fieber , in einem Alter §»» 15Jahren und 5 Monaten.
Diesen für meine Frau und mich , so wir

für unsere 4 Kinder großen Verlust mache ich
iunsern Verwandten , Gönner » und Freunde«hiedurch gehorsamst bekannt, und verbitte« wiruns alle Myleibs -Äezeigungen.

Pewsum , den 29. December izoz.
D . Krmpe.

L . Unser ältester lieber Sohn Johann Hem-rich Knoop , .von 4ß Jahren , ist uns am rzstea
fiuMs nach einer twöchigen auszehrenden Krank-
hrit , durch den Tod entrissen. Diesen Trauer-
Fall machen wir unfern werthen Anverwpndtev,
Freunden uyd Bekarmlen mit wehmuthsvollen
Herzen bekannt, und verbitten uns allcCorwvlenz.

Auricher - Borstadt , den s8 . December ! 8oZ>E . Knoop und Frau , ged. Brechters.
7. Meine jüngstgebohrne Tochter -hat am

LZsten dieses in dem Alter von fünf Lagen ihr
Schicksahl erfüllt ; welchen Lraurrfsll Theilnehemendrn hierdurch ergebenst brksnnt mache.

Borden , den Ästen December lSciz.
MtMrrr Hrilmann»
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